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Walpurgisnacht – Tradition und Aberglaube
Das Hexenfeuer (auch Maifeuer, Tanz in den Mai genannt) wird in weiten Teilen Deutschlands gefei-
ert. Dazu wird am 30. April ein Feuer entfacht, mit dem man „die bösen Geister“ vertreiben will. Dies 
wird bis spät in die Nacht gefeiert. Ist das Feuer etwas heruntergebrannt findet in einigen Gegenden 
der Maisprung statt, ein Brauchtum bei dem es üblich ist, dass Verliebte gemeinsam über das Mai-
feuer springen. Gelegentlich findet man im Maifeuer auch hölzerne Hexen, die meist von der Jugend 
angefertigt werden. 
In den Schweizer Alpen haben sich sog. Tanzbödeli erhalten. Orte an denen sich während der Cal-
vinisierung trotz 150 Jahre Musik- und Tanzverbot die Jugend traf, um heimlich zu feiern. In der Stadt Marburg z.B. versammeln sich 
alljährlich Hunderte von Menschen auf dem Rathausplatz, um dort mit dem sog. Maieinsingen den Mai zu begrüßen. Punkt Mitter-
nacht wird mit dem Singen begonnen.
Die moderne Form des alten Brauchs ist der Tanz in den Mai, mit welchem der Mai begrüßt wird. Traditionelles Getränk ist hier meist 
die Maibowle. 
Auch die Maibaumaufstellung wird oft am Vorabend des 1. Mai gefeiert, sofern der Maibaum nicht von jungen Männern aus dem 
Nachbardorf gestohlen oder zerstört wurde. Früher waren in Bayern Maibäume vor der Aufstellung besser bewacht als mancher 
Hochsicherheitstrakt im Gefängnis.
Die Walpurgisnacht wird in vielen Regionen dazu benutzt, dass junge Männer ihrer heimlichen Liebe etwas ans Haus stellen, wie 
geschmückte Birken, Blumen am Gartenzaun o.ä. 
In Schweden und Finnland finden in der Walpurgisnacht die größten Studentenfeste des Jahres statt. Vappu in Finnland und Val-
borg in Schweden, wie dort die Feiern genannt werden. Auch hier wird ein großes Feuer entzündet. Es wird viel gesungen, gelacht 
und getrunken.

Malkunst....
und die Freude daran

Unter diesem Titel stellt ab dem 02. Mai 2010 Sigrun-
Brita Werner in der Galerie im Rathaus ihre Bilder aus. 

Ausstellungseröffnung ist am 
Sonntag, 02. Mai 2010, 11.30 Uhr, im Rathaus.

Bürgermeister Dieter Mörlein wird diese Ausstellung 
eröffnen, die bis zum 31. Juli 2010 zu sehen sein wird.
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Notdienste
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Fr - Mo 19 - 7 Uhr und Mi - Do 13 - 7 Uhr, sowie
an Feiertagen, Alte Eppelheimer Str. 35, 
Tel.: 1 92 92.

Kinderärztlicher Notdienst,  Hals-
Nasen-Ohren- und Augennotdienst
Sa + So 9-12 Uhr und 16-18 Uhr, Mi 16-18 Uhr
Angeschlossen dem Notfallbereitschaftsdienst,
Alte Eppelheimer Str. 35, HD, Tel.: 1 92 92

Zahnärzlicher Notfalldienst in der 
Universitätsklinik HD (Kopfklinik):
tägl. 20-6 Uhr und an Sonn- und Feiertagen 
Tel. 56 73 43.

Privatärztlicher Akut-Dienst PrivAD 
Tel. 01805 304505    www.privad.de

Wochenend- und Feiertags-Notdienst
der Innung Sanitär - Heizung
Tel.: 30 11 81

AVR Abfallverwertungsgesellschaft
Zentrale: 07261/9310
Auftragsannahme:   07261/931310
Hausmüllabfuhr:  07261/931202
Gewerbeabfall:   07261/931395
Störungen bei der Abfuhr:  07261/931931

Service-Telefon der Stadt: 0800 3773543
Apothekennachtdienst:
Freitag, 30.04.
Elisabeth-Apotheke, Schubertstraße 37,
Eppelheim, Tel. 76 03 16
Samstag, 01.05.
Central-Apotheke, Hauptstraße 65,
Eppelheim, Tel. 76 03 67
Sonntag, 02.05.
Stern-Apotheke, Römerstraße 1,
HD-Bergheim, Tel. 5 38 50
Montag, 03.05.
Kreuz-Apotheke, Mannheimer Straße 277,
HD-Wieblingen, Tel. 83 61 84
Dienstag, 04.05.
Europa-Apotheke, Rohrbacher Straße 9,
HD, Tel. 2 13 03
Mittwoch, 05.05.
Bergheimer-Apotheke, Bergheimer Straße 47,
HD-Bergheim, Tel. 2 26 06
Donnerstag, 06.05.
Hirsch-Apotheke, Hauptstraße 20,
HD (Altstadt), Tel. 16 04 16 
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Amtliche Bekanntmachungen

Aus dem Ortsgeschehen

ÖPP

Aus dem Gemeinderat

GR- Sitzung 26. April 2010
Veröffentlichung der Beschlüsse
Haushaltsplan und Wirtschaftsplan des Wasserversorgungsbetriebs 2010
Der Gemeinderat hat die Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2010 und den 
Wirtschaftsplan des Wasserversorgungsbetriebes für das Wirtschaftsjahr 2010 
beschlossen.
Die Veröffentlichung der Satzung und des Wirtschaftsplanes erfolgt nach der 
Genehmigung durch das Landratsamt.
Feststellung des Jahresabschlusses für die Wirtschaftsjahre 2002 bis 
2008 des Wasserversorgungsbetriebs Eppelheim
Die Jahresabschlüsse für die Wirtschaftsjahre 2002 bis 2008 des Wasserversor-
gungsbetriebs Eppelheim wurden entsprechend der vorliegenden Bilanzen und 
der jeweils hierzu vorliegenden Gewinn- und Verlustrechnungen gemäß § 16 Abs. 
3 Eigenbetriebsgesetz Baden-Württemberg (EigBG) festgestellt.
Vergabe: Äußere Erschließung Dreifeldhalle
Die Kanalbau-, Trinkwasserversorgungs-, Kabelbau- und Straßenbauarbeiten zur 
Erschließung der Dreifeldhalle wurden zu einem geprüften Bruttoangebotspreis 
von 593.281,94 Euro an die Fa. Carsten Grimmig GmbH, Heidelberg, vergeben.
So der einstimmige Beschluss des Gemeinderates.
DJK Sporthalle
Nach ausführlicher und kontroverser Diskussion erfolgte eine Vertagung des 
Tagesordnungspunktes, da noch verschiedene Fragen zu klären sind.
Spendenannahme
Der Annahme von Spenden wurde zugestimmt.
Eine entsprechende Auflistung der Spenden lag dem Gremium vor.
Dem öffentlichen Teil schloss sich ein nicht öffentlicher Teil an.

Sehr geehrte Damen, sehr geehrte Herren,
hiermit lade ich Sie zu einer Sitzung des Gemeinderates am 

Montag, 3. Mai 2010, 19.00 Uhr
in den Bürgersaal ein.
Tagesordnung
Öffentlich
TOP 1 Einwohnerfragestunde
TOP 2 Genehmigung der Niederschrift vom 22.02.2010
TOP 3 Konzeption zur Schaffung von Kindergarten- und Krippenplätzen
TOP 4 Parkraumkonzept 2010
TOP 5 Herstellung einer Einmündung an der Grenzhöfer Straße, K 4148, 

für den Anschluss des Baugebiets „Hintere Lisgewann“ - Ablöse-
kosten für die Straßenmehrfläche an den Rhein-Neckar-Kreis

TOP 6 Anfragen und Sonstiges

Dieter Mörlein, Bürgermeister

ÖPP-Projekt Schulen und Hallen
Wussten Sie schon?
Wussten Sie, dass allein in die Bodenplatte der neuen Sporthalle 48 Tonnen Stahl 
verbaut wurden? Ende November 2010 soll die neue Halle bezugsfertig sein.
Eppelheim redet nicht nur, sondern investiert in die Zukunft.

Spielplatz in der Eckener-Straße
Die Deutsche Reihenhaus spendete im Rahmen der Aktion „Wir forsten auf-wir 
spielen mit“ Spielplatzgeräte in der Dr.-Eckener-Straße. Bei dieser Aktion wird 
die Fläche, welche durch die Bebauung versiegelt wird, in Geld (1 Euro pro m²) 
gespendet bzw. wird von diesem Geld, wie in der Dr.-Eckener-Straße, u.a. ein 
Kinderspielplatz eingerichtet. In Eppelheim beträgt die Fläche 10.000 m², somit 
wird ein Betrag von 10.000 Euro zur Verfügung stehen. 5.000 Euro wurden davon 
für den Spielplatz verwendet. Der restliche Betrag wird für den Kauf von Bäumen 
genutzt, die im „Park der Begegnung“ hinter der Pauluskirche in Eppelheim 
gepflanzt werden.
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Beide Projekte werden in Kooperation mit der Stadt Eppelheim 
realisiert. Diese Kooperation und Zusammenarbeit klappt sehr gut, 
betonte Achim Behn von der Deutschen Reihenhaus. Der Spiel-
platz in der Dr.-Eckener-Straße  kann natürlich von allen Anwohner 
dort genutzt werden, nicht nur von den Reihenhausbewohnern. 
Nicolin Eschmann und Achim Behn übergaben Bürgermeister 
Dieter Mörlein den Spielplatz, der von den dort wohnenden Kin-
dern bereits ausgiebig genutzt wird.

v.l. Achim Behn, Nicolin Eschmann, Bürgermeister Dieter Mörlein

Arbeiten an der Lärmschutzwand gehen weiter
Die Bauarbeiten an der Lärmschutzwand wurden wieder aufge-
nommen. Zur Zeit werden die roten Pfosten von der Fa. Josef 
Rädlinger aus Vilshofen verankert. An diesen werden dann die Hol-
zelemente befestigt. 
Die von Nord nach Süd verlaufende 1,9 km lange Schutzwand wird 
von der Optik her an die bereits bestehende gegenüberliegende 
Schutzwand im Pfaffengrund angepasst. 
Der grüne Sichtschutz auf der Anwohnerseite in Eppelheim wurde 
erhalten. 
Das Regierungspräsidium Karlsruhe teilte mit, dass die Gesamt-
baukosten sich auf 2,1 Mio. Euro belaufen. Aufgrund der Verlänge-
rung der Wand erhöht sich der Kostenanteil für die Stadt Eppelheim 
um ca. 30 %. Der Rest wird vom Bund finanziert.
Die Elemente der Wand ragen ca. 7 m über die Fahrbahndecke. 
Die Holzelemente werden in wenigen Jahren durch den Grünbe-
stand auf der Anwohnerseite in Eppelheim so zugewachsen sein, 
dass sie nicht mehr zu sehen sind, stellte der zuständige Mitarbei-
ter im Regierungspräsidium Karlsruhe fest.

Landesehrennadel für Theo Holzmann
Die Classic Arena des KVE hatte am Sonntag bei den Badischen 
Jugendmeisterschaften viele Sieger, aber der wichtigste „Sieger“ 
war an diesem Tag Theo Holzmann, Eppelheimer „Kegelurgestein“. 
Zunächst begrüßte der 1. Vorsitzende des KVE Heinrich Seeger 
Bürgermeister Dieter Mörlein, CDU-Fraktionssprecher Trudbert 
Orth und SPD-Fraktionssprecher Lothar Wesch, die Familie und 
Freunde von Theo Holzmann, die KVE-SportlerInnen und alle 
anderen Gäste.

Er hob die sportlichen Erfolge von Theo Holzmann hervor. Holz-
mann war mehrfacher Paarweltmeister mit seinem Partner Dieter 
Zieher, Weltmeister mit der deutschen Nationalmannschaft, 3x 
Vize-Weltmeister und 2x belegte er den 3. Platz. In seiner Laufbahn 
war er 23facher Nationalspieler, 2x bester Bundesligaspieler, 16x 
Deutscher Meister und 13x Badischer Meister. Eine beachtliche 
sportliche Bilanz. Nach der Beendigung seiner sportlichen Lauf-
bahn blieb Theo Holzmann dem Kegelsport bis heute verbunden. 
Er ist ein wichtiger Partner für die Jugend und für die Vorstand-
schaft. Die Bürgermedaille der Stadt Eppelheim und der „Silber-
lorbeer“ der Bundesrepublik Deutschland belegen dies alles. Und 
nun erhält Theo Holzmann durch Bürgermeister Dieter Mörlein die 
Ehrennadel des Landes Baden-Württemberg.
„Die großen Flüsse brauchen die kleinen Wässer“, mit diesen 
Worten begrüßte Eppelheims Stadtoberhaupt Dieter Mörlein den 
zu Ehrenden und seine Gäste. Theo Holzmann allerdings als „klei-
nes Wasser“ zu betiteln, wäre unzutreffend. Theo Holzmann hat 
den KVE zu seiner zweiten Heimat gemacht.
Der 1944 geborene Theo Holzmann kam sehr früh, mit 14 Jahren, 
zum Kegelsport. In diesem Alter begann er auch eine Schlosser-
lehre bei der Eppelheimer Schlosserei Fath. 1973 wurde er Mitar-
beiter bei der damaligen Gemeinde Eppelheim und wurde zunächst 
Hausmeister in der Realschule. Bis zu seiner Pensionierung war 
er Amtsbote im Rathaus und half auch nach seiner Pensionierung 
noch aus, wenn Not am Mann war. 
Der zuverlässige Theo Holzmann zeigte sich immer interessiert 
und engagiert, war aber immer verschwiegen und loyal. Auf seine 
sportlichen Erfolg ist der KVE-Vorsitzende Seeger bereits einge-
gangen. 
Die guten Trainingsmöglichkeiten in Eppelheim und die Unterstüt-
zung der Stadt führten zu den erwähnten großen sportlichen Erfol-
gen. Auf solche Sportler kann Eppelheim stolz sein. 
Der Kegelsport war auch nach der Beendigung der aktiven Lauf-
bahn ein wichtiger Punkt in seinem Leben. Er war und ist der gute 
Geist im Hintergrund. Trotz seiner Erfolge bleib Theo Holzmann 
bescheiden. Seine Ehrlichkeit, Freundlichkeit und Zuverlässigkeit 
sind sein Markenzeichen. Ein Fels beim KVE.
Aber auch neben dem Sport hat Theo Holzmann ehrenamtliche 
Aufgaben, berichtet Dieter Mörlein. Junge Menschen, welche im 
Elternhaus keinen Rückhalt finden und sich dem Alkohol zuwen-
den, aber auch Erwachsene fanden und finden Rat bei Holzmann. 
Jeden Dienstag trifft sich eine Gruppe des Blauen Kreuzes, die 
Theo Holzmann hier in Eppelheim leitet, in den Räumen des kom-
munalen Seniorentreffs im Keller der Theodor-Heuss-Schule. Hier 
hat Theo Holzmann schon vielen Menschen geholfen. 
Wenn jemand soviel im Ehrenamt tätig ist, dann muss etwas 
zurückstehen. Meist ist es die Familie. Aber mit Blanda Kriegisch 
fand er eine Lebensgefährtin, die Verstänis hat und ihm den Rücken 
freihält. Dafür muss man ihr danken. Bürgermeister Dieter Mörlein 
überreichte ihr einen Blumenstrauß als kleinen Dank.
Theo Holzmann überreichte er die Urkunde, unterschrieben von 
Ministerpräsident Stefan Mappus, und steckte ihm die Ehrennadel 
des Landes Baden-Württemberg an.
Theo Holzmann, sichtlich überwältigt von so Lob und Auszeich-
nung, dankte dem Bürgermeister und dem KVE-Vorsitzendem für 
diese Auszeichnung. Gemeinsam mit seinen Gästen ließ er diesen 
Nachmittag ausklingen. 

v.l. Heinrich Seeger, KVE, Theo Holzmann, BM Dieter Mörlein, Klaus Erni, VKC
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Unterkunft für französische Familie gesucht
Anlässlich der Hockey Weltmeisterschaft in Mannheim haben wir 
eine Anfrage aus unserer französischen Partnerstadt erhalten. Das 
Elternpaar, deren Kinder in der französischen Nationalmannschaft 
spielen, würde für den Zeitraum vom 08. bis zum 19. Mai gerne 
in einer Gastfamilie unterkommen. Die Dauer des Aufenthaltes ist 
nach Absprache zu gestalten; gerne würde die französische Fami-
lie eine Gegeneinladung in Fontainebleau aussprechen und - je 
nach Dauer des Aufenthaltes - eine kleine Aufwandsentschädigung 
zahlen. Interessierte Familien melden sich bitte bei: Verena Fabrizi, 
Tel. 06221/794404, E- Mail: v.fabrizi@eppelheim.de 

Auch in Eppelheim gibt’s wieder Spargel
Seit letzter Woche gibt es wieder frischen Spargel in Eppelheim. 
Neben der Metzgerei Maier steht Spargelbauer Willi Astor wieder 
bereit, um den guten Reilinger Spargel an die Eppelheimer zu ver-
kaufen. Zu günstigen Preisen von 2,- bis 7,- Euro wird der Reilinger 
Spargel angeboten. 
Bürgermeister Dieter Mörlein wünschte dem Spargelbauern, dass 
das warme Wetter anhält und der Spargel sprießen kann. 

Deutsches Rotes Kreuz

Medizinischer Fortschritt fordert vermehrt 
Blutspenden
DRK und Stadt zeichneten Mehrfachblutspender aus
(sg) „Heute wollen wir im Namen der Stadt und des DRK Eppel-
heimer Bürgern Danke sagen, die bereits mehrfach und unent-
geltlich eine Blutspende geleistet haben. Dadurch konnte vielen 
Kranken und Verunglückten geholfen werden“, hob DRK-Ortsver-
einsvorsitzender Dieter Hölzel bei der Blutspenderehrung hervor. 
Der hohe Blutbedarf in den Kliniken sei die Folge des medizini-
schen Fortschritts. Manchmal seien bis zu 50 Blutkonserven bei 
einer Operation nötig. Um diesen gestiegenen Bedarf an Blut-
präparaten zu decken seien jährlich in Baden-Württemberg und 
Hessen 4500 Blutspendeaktionen nötig. „Die zu ehrenden Spen-
der haben dazu vorbildlich und zum Wohle der Gesellschaft und 
ihrer Bürger ihren Beitrag geleistet“, betonte Hölzel. Sein Dank ging 
auch an die Bereitschaft des DRK Eppelheim und an die vielen 
Helfer, die bei der Durchführung der Blutspendentermine immer 
vor Ort seien. Blutspenden seien heute von unschätzbarem Wert. 
Sie können lebensrettend sein, verdeutlichte Bürgermeister Dieter 
Mörlein. „Nicht auszudenken, wenn man ins Krankenhaus muss 
wegen einer lebenswichtigen Operation und es fehlen geeignete 
Blutkonserven“, meinte er. Er lobte die Spender aber auch die 
DRK Mitglieder, weil sie ihre Freizeit selbstlos opfern für den Dienst 
am Nächsten. Dieter Hölzel und Bereitschaftsleiter Dirk Schuhma-
cher ehrten gemeinsam mit Bürgermeister Dieter Mörlein im DRK-
Versammlungsraum die Mehrfachblutspender. Für zehn Spenden 
wurden Uwe Beigel, David Beyer, Heike Fath, Claudia Grau-
Bojunga, Sonja Kaufmann, Stephanie Reiferscheid, Joachim Robl, 
Erik Rühle, Erika Schneider, Petra Schumaeker und Helmut von 
Heyden ausgezeichnet. Rolf Bertsch und Michael Seydel erhielten 
für 25 Spenden eine Ehrung. Alexander Pfisterer, Siegfried Stau-
ber ließen sich 50 Mal anzapfen. Die höchste Spendenzahl konnte 
an diesem Abend Anke Gaber mit 75 Spenden vorweisen. Der 
nächste Blutspendentermin wird am 10. Juni 2010 erstmalig in der 

Rudolf-Wild-Halle durchgeführt. Unter allen Spendern verlost die 
Stadt wieder attraktive Preise.

v.l. Dieter Hölzel, DRK, BM Mörlein und rechts Dirk Schuhmacher, DRK mit 
den ausgezeichneten Blutspendern

Stadtbibliothek
Öffnungszeiten:
Montag + Freitag  13 - 18 Uhr, Mittwoch 10 - 18 Uhr
Samstag 10 - 13 Uhr, Dienstag + Donnerstag geschlossen

Geldspende für Lehrbücher
Martin Fluch aus Eppelheim arbeitet seit Januar 2006 als Lehrer 
an einer Schule in Osh (Kirgistan) und bittet um Geldspenden, mit 
denen Lehrbücher beim Hueber-Verlag für zwei Schulen in Usbeki-
stan gekauft werden sollen.
In der Stadtbibliothek ist hierfür eine Spendenbüchse aufgestellt. 
Auch kleine Beträge sind herzlich willkommen!

Einladung zur Eppelheimer Buchwoche
Montag, 17. bis Freitag, 21. Mai 2010 in die Stadtbibliothek
Ungarn – aufregend anders
Montag:     Bürgermeister Mörlein eröffnet um 17 Uhr in   
  der Stadtbibliothek die Buchwoche
Dienstag:   15 Uhr Vortrag mit Dias: Geschichte der Part-  
  nerschaft mit Vértesacsa - Franz Pitronik
Mittwoch:   vormittags Vorlesestunde mit Vorlesepaten in   
  Kindergärten und Grundschulen
Donnerstag:  Begrüßung der Ungarn-Radfahrer
Freitag:         Ungarischer Abend (Mehr-Gänge-Menü und   
  Lesung)
Nähere Informationen in der nächsten Ausgabe der Eppelheimer 
Nachrichten.

Lesung von Herrn Dr. Hubert Bär in der 
Stadtbibliothek 
An einem schönen Frühlingsabend, gleichzeitig Welttag des 
Buches, versammelten sich an die dreißig Gäste in der von blühen-
den, rosa leuchtenden Prunusbäumen umgebenen Stadtbibliothek 
Eppelheims, um der Lesung von Herrn Dr. Hubert Bär aus seinem 
Buch „Der Heidelberger Campus-Mord“ zuzuhören. Thema: Mord 
in der geisteswissenschaftlichen Abteilung des Universitätsbetrie-
bes.
Der Text war anregend und mit verschiedenen Stimmen von dem 
Autor fast bühnenreif vorgetragen. Die ausgesuchten Textstellen 
ließen Personen und Plätze in Heidelberg sehr lebhaft vor das 
innere Auge treten. Die Milieuschilderung, die zur Satire gerät, ist 
verflochten mit einer kriminalistischen Geschichte, die Leser/Zuhö-
rer in Atem hält.
Die anschließende Diskussion, an der die verschiedenen vertre-
tenen Generationen sich beteiligten, war interessiert und kritisch, 
voller Erwartung auf das nächste Buch von Hubert Bär, das im 
Herbst erscheinen soll.
Die Einladenden: der Förderkreis der Bibliothek und der Literatur- 
und Geschichtskreis des Bürgerkontaktbüros, der sich bereits im 
März mit dem Buch befasst hatte (s. Rezension vom 25.02.2010) 
waren über Lesung und Diskussion sehr erfreut. Ch. Steffen

TANZ in den MAI30.04
20 Uhr
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ERINNERUNG

Altersjubilare und Familienjubiläen
Sie werden in diesem Jahr 70 oder älter und 
möchten in der Presse nicht veröffentlicht 
werden? 
Abmeldung bei der Stadtverwaltung, Frau Dietz 794 101.

  Geburtstage der kommenden Woche
Donnerstag, 29. April
Christa Samel    93 Jahre
Montag, 03. Mai
Dr. Dieter Fehrentz     75 Jahre
Hannelore Gundt   73 Jahre
Waltraud Michenfelder   72 Jahre
Dienstag, 04. Mai
Doris Zissel    73 Jahre
Klaus Bussinger    72 Jahre
Mittwoch, 05. Mai
Johann Kerber    92 Jahre
Doris Grätz    73 Jahre
Heinz Christmann   72 Jahre
Notburga Teichmann   72 Jahre
Donnerstag, 06. Mai 
Mahmuriye Dolapci   80 Jahre
Wilhelm Triller    72 Jahre
Freitag, 07. Mai
Annelise Lehr    92 Jahre
Renate Dammer    82 Jahre
Anna Schwegler    82 Jahre
Helga Bender    78 Jahre
Süleyman Kaya    71 Jahre
Helmut Handl    71 Jahre
Cetin Civek    70 Jahre
Samstag, 08. Mai
Hans-Joachim Schwarz   92 Jahre
Walter Heuser    82 Jahre
Rudi Kneller    79 Jahre
Elisabetha Feigenbutz   75 Jahre
Sonntag, 09. Mai
Anna Hack    82 Jahre
Brigitte Lindemann   76 Jahre
Gertrud Förster    75 Jahre
Hans Peuschel    73 Jahre
Franz Bannert    72 Jahre
Christel Hammer   72 Jahre
Anton Partl    70 Jahre

     Herzlichen Glückwunsch!

Zu verschenken
Lfd. Nr. 1382 / Tel. 76 38 23 
1 Kinderautositz 
Lfd. Nr. 1383 / Tel. 76 09 93
1 Bettgestell aus Holz mit elektrischem Rost und Matratze
Lfd. Nr. 1384 / Tel. 76 27 34
1 Farbfersehgerät Sony mit Fernbedienung
Haben Sie als Eppelheimer Bürger ebenfalls Gegenstände zu ver-
schenken, schreiben Sie uns eine E-Mail oder rufen Sie kurz an. 
Dann werden Ihre Gegenstände hier veröffentlicht. Tel. 794-401 
oder E-Mail eppelheimernachrichten@eppelheim.de

Veranstaltungen der Stadt

Senioren

Akademie für Ältere

Geänderten Redaktionsschluss beachten!

Berichte, die in der 19. KW, 14. Mai, veröf-
fentlicht werden sollen, müssen bis späte-
stens Donnerstag, 06. Mai, 14 Uhr, bei uns 
sein.

Theatergruppe „Wildfang“

Veranstaltungen vom 03. bis 07. Mai 2010
Montag, 03. Mai: 11:00 Uhr Bergheimer Straße 76, Gerhard 
Lautenschläger, Kunstwerke des Abendlandes, Meisterwerke von 
Raffael und El Greco, 15:00 Uhr Bergheimer Straße 76, Regina 
Umland, Konrad Zuse - Der deutsche Computerpionier, Vortrag
Dienstag, 04. Mai: 09:00 Uhr Hbf-HD Nordausgang, Gerhard 
Schreiter, Sinsheim, Eppingen, Schönborn, 09:30 Uhr Bergheimer 
Straße 76, Regina Umland, Astronomie, Vortrag, 10:00 Uhr Berg-
heimer Straße 76, Polizei Hermann Jochim, Fahrradcodierung als 
vorbeugender Diebstahlschutz, 14:00 Uhr Bergheimer Straße 76, 
Werner Laessing, Franz Schupp, Frank Tischer, Aktuelle Politik, 
15:00 Uhr Bergheimer Straße 76, Gerlinde Horsch, Die Zeit der 
Romanik - Diavortrag
Mittwoch, 05. Mai: 07:45 Uhr Hbf-HD Informationspavillon, Sieg-
fried Kott, Ehemaliges KZ-Struthof bei Natzweiler und Chateau 
du Haut Königsbourg, Festes Schuhwerk ist empfehlenswert, 
08:50 Uhr Hbf-HD Bahnhofshalle, Renate Bauer, Wolfram Janik, 
Von Kaiserslautern nach Otterberg, 11:00 Uhr Bergheimer Straße 
76, Lothar Weis, Opernfestspiele Verona, Einführung, 11:30 Uhr 
Bergheimer Straße 76, Lothar Weis, Opernfestspiele Verona, Vor-
besprechung, 13:30 Uhr Bergheimer Straße 76, Gerlinde Horsch, 
Der Impressionismus - Camile Pissarro - Der Künstler und seine 
Überlebenskunst, 15:00 Uhr Bergheimer Straße 76, C.T. Hertlein



6 17. Woche
30. April 2010

Neues zur Einkommenssteuer und Erbschaftssteuer, Vortrag, 
15:30 Uhr Bergheimer Straße 76, Dr. Christel Schultze-Rhonhof, 
Orientierungshilfe
Donnerstag, 06. Mai: 07:30 Uhr Hbf-HD Informationspavillon, 
Barbara Köhrmann, Basel mit Henri-Rousseau-Ausstellung und 
Ottmarsheim, 08:30 Uhr Hbf-HD Bahnhofshalle, Alfger Scholl, 
Lauterbecken, 08:45 Uhr Bergbahn Talstation, Günter Mock, 
Klaus Ihrig, Der „Historische Pfad“, 09:00 Uhr Hbf-HD Nordaus-
gang, Gerhard Schreiter, Sinsheim, Eppingen, Schönborn, 11:00 
Uhr Bergheimer Straße 76, Prof. Albrecht Germann, Die Kunst 
der Etrusker, Etruskische Grabmalereien II, 13:30 Uhr Bergheimer 
Straße 76, Edwin F. Schreyer, 3. Etappe Deutschland-Rad-Tour: 
Von der Werra-Quelle nach Hann. Münden, Vorbesprechung, 
14:00 Uhr Bergheimer Straße 76, Carla Jenal-Eppinger, Wandern 
im Engadin/Schweiz, Vorbesprechung, 14:30 Uhr Kamera, HD-
Brückenstraße 26, Kamera, Menachem und Fred - Wiedersehen 
in Hoffenheim, 15:00 Uhr Stadtbücherei, Peter Beutler, Klavierkon-
zert mit Werken von Robert Schumann und Frédéric Chopin, Hilde 
Domin Saal, 6:00 Uhr Bergheimer Straße 76, Edwin F. Schreyer, 
Wandern auf dem Schluchtensteig im Schwarzwald, Einführung 
und Vorbesprechung
Freitag, 07. Mai: 09:00 Uhr Bergheimer Straße 76, Dieter König, 
Lebensräume - Geschichte, 09:15 Uhr Hbf-HD Bahnhofshalle, 
Ingrid Becker, Babenhausen, 10:00 Uhr Bergheimer Straße 76, 
Günter Eberhard,  Dieter König, Kurt Walter Weber, Zeitgeschichte 
- Zeitprobleme, 11:30 Uhr Bergheimer Straße 76, Dr. Siegfried 
Eichler, Die Zeit der Romanik - Diavortrag, 14:00 Uhr Bergheimer 
Straße 76, Rudolf Conzelmann, Zeitgeschichte u. aktuelle Politik
15:00 Uhr Bergheimer Straße 76, Dr. Edith Zeile, Grenzerfahrun-
gen auf der Suche nach Erkenntnis. Vortrag - Teil 4, 15:30 Uhr 
Bergheimer Straße 76, Gerlinde Horsch, Die Kunst der Etrusker
Die Etrusker - Kunst und Kultur.
Bei Rückfragen rufen Sie bitte bei der Akademie für Ältere unter 
Tel. 06221/9750-0 an! Internet: www.akademie-fuer-aeltere.de

Kirchliche Nachrichten

Katholische Kirche

Tel.:  763323          Fax:                 764302
Homepage:   www.se-chr.de
E-Mail:     stjoseph@se-chr.de
  Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
                                 Mo-Fr: 10-12 Uhr   Di: 16-18 Uhr  Mi: 14-17 Uhr    

Homepage:  www.ekieppelheim.de         Tel.: 760027
E-mail:   eppelheim@kbz.ekiba.de
Unsere Kirche ist offen:       Öffnungszeiten des Pfarramtsbüros:
  Mo - Fr  10-18 Uhr          Mo, Di, Mi, Fr 10-12 Uhr  
  Sa         10-13 Uhr         Mo, Do   16-18 Uhr

Evangelische Kirche

Kirchliche Nachrichten 
Fr 30.04. 10-12 Krabbelgruppe „ Die Zappelmäuse
  18.00 Teestube – heute Disco
  18.30 Kirchenchor
  20.15 Singkreis
So 02.05. 10.00 Singegottesdienst am Sonntag   
   Kantate mit dem Singkreis
   Pfr. Schilling
   Großer Erlebnis-Kindergottes  
   dienst
   Thema: Pfingsten- von Gott begeistert
   Meditation
Mo 03.05. 16.00 Kindergruppe: „Crazy- Pixies“
  18.00 Werkkreis
  19.00     Jahreshauptversammlung Kirchenchor
   (Gemeindehaus kl. Saal) 
Di 04.05. 18.00 Ökumenischer Bibelgesprächskreis
Mi 05.05. 10.00 Krabbelgruppe „Die Zauberzwerge“
  17.00 Neukonfirmierten- Treff
  17.30 Frauenkreis - Vortrag über Jugend   
   Mode von Frau Dr. Schmitt
  19.00 Abendandacht - Pfr. Schilling
  19.30 Stomp- Probe in der Teestube
  20.00 Posaunenchor
Do 06.05. 14.00 Senioren-Treff - Muttertagsfeier
  16.00 Sing- und Spielgruppe
   Frauentreff
   Thema: Gewaltfreie Kommunikation
Fr 07.05. 10-12 Krabbelgruppe „ Die Zappelmäuse

  15.00 Goldene Hochzeit
   Käthe und Heinrich Löser
   Pfr. Göbelbecker
  18.00 keine Teestube 
  18.30 Kirchenchor
  20.15 Singkreis
Singegottesdienst am kommenden Sonntag, 2. Mai 2010
Am kommenden Sonntag feiern wir in der Pauluskirche Eppelheim 
um 10.00 Uhr einen Singegottesdienst. Der Singkreis wird unter der 
Leitung von Otmar Wiedenmann-Montgomery den Gottesdienst 
musikalisch mitgestalten. Unter dem Motto „Singt Gott dankbar in 
euren Herzen …“, das dem biblischen Predigttext für den Sonntag 
Kantate entnommen ist, laden wir die ganze Gemeinde zu einem 
besonderen Gottesdienst ein.
Parallel zum Hauptgottesdienst beginnt um 10.00 Uhr auch der 
große Erlebnisgottesdienst für Kinder. Wir wollen uns dem näch-
sten großen Kirchenfest nähern: „Pfingsten – von Gott begeistert“.
Großer Erlebnis-Kindergottesdienst
Am So., 2. Mai findet von 10-12.30 Uhr in der Pauluskirche der 
nächste Erlebnis-Kindergottesdienst statt. Unter dem Motto „Von 
Gott be-geistert“ sind Lieder, Geschichten und Aktionen zur bevor-
stehenden Pfingstthematik geplant. Der Gottesdienst beginnt in 
der Kirche und wird im Gemeindehaus fortgesetzt.
Rhythmus-Projekt für Jugendliche zum Mitmachen
Die Evangelische Kirchengemeinde sucht rhythmusbegeisterte 
Jugendliche, die Lust haben, bei einem „STOMP“- Projekt mitzu-
machen. STOMP ist eine experimentelle musikalisch-rhythmische 
Stilrichtung und bedeutet „Rhythmus machen mit Alltagsgegen-
ständen“ (Besen, Bällen, Töpfen etc.). Die Projektgruppe hat das 
Ziel, für den Sa., 12. Juni beim Evang. Bazar in der Rhein-Neckar-
Halle eine Aufführung vorzubereiten. Die Proben finden immer mitt-
wochs in der „Teestube“, dem Jugendtreff der Kirchengemeinde 
in der Daimlerstraße 27 von 19.30 bis 21 Uhr statt. Interessierte 
Jugendliche und junge Erwachsene sind eingeladen, einfach dazu 
zu kommen.
Evangelischer Bazar im Juni
Die Evangelische Kirchengemeinde feiert dieses Jahr wieder 
„Bazar“. Er wird unter dem Motto „Aus klein wird GROSS“ am Sa., 
12. Juni und So., 13. Juni 2010 in der Rhein-Neckar-Halle stattfin-
den. Neben den beliebten Ständen – wie Haushalts-, Kleider- und 
Bücherflohmarkt, Stände von Werkreis, Sozialstation, Ökumene 
und Eine- Welt- Kreis – wird es wieder eine Tombola und eine Kin-
derecke mit Bastel- und Spielangeboten geben. Für das leibliche 
Wohl wird ebenfalls bestens gesorgt sein.
Das vielgestaltige Programm an beiden Tagen wird auch dieses 
Jahr wieder möglich werden durch Beiträge zahlreicher Vereine, 
Musik- oder Tanzgruppen sowie der eigenen Gemeinde (Kinder-
gärten, Jugend etc.). Höhepunkte werden der bunte Abend am 
Samstag, der Familiengottesdienst am Sonntag Morgen und der 
Auftritt aller evangelischer Kindergärten am Sonntag Nachmittag sein. 
Der Erlös des Festes ist dieses Jahr bestimmt für besondere Auf-
gaben in unseren drei Kindergärten; deshalb auch das Motto, das 
die wichtige Aufgabe der Betreuung und Förderung der Kleinsten 
in unseren Einrichtungen andeutet.
Um in der Planung voranzukommen, bittet die Kirchengemeinde 
die angeschriebenen Vereine sehr herzlich, ihre Rückmeldezet-
tel für das Bühnenprogramm am bunten Abend baldmöglichst im 
Pfarramt, Hauptstr. 56 abzugeben. 

Gottesdiensttermine in der Seelsorgeeinheit Christophorus
Eppelheim
Sa. 01.05. 08.00 Laudes (Josephskirche)
  16.30 Abendgebet (Haus Edelberg)
So. 02.05. 09.30 Hl. Messe – Jubelkommunion der   
   Seelsorgeeinheit unter Mitwirkung des 
   Kirchenchores
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Kath. Kindergarten St. Luitgard

Christliche Religionsgemeinschaft Eppelheim und Heidelberg, 
Königreichssaal Heidelberg-Wieblingen, Adlerstr. 1/7
Wöchentliche Zusammenkünfte: 
Mittwoch:  18.45 Uhr      Donnerstag: 18.55 Uhr         Freitag:  18.45 Uhr 
Samstag:   16.30 Uhr      Sonntag:      10 Uhr und 17 Uhr

Jehovas Zeugen 

Gottesdienste finden immer am Sonntag von 15-17 Uhr in der 
evang. Kirchengemeinde, Hauptstr. 56 statt. 

Pfingstversammlung von Botschaftern Christi e. V.

Schulen und Kinderbetreuung
Di. 04.05. 08.30 Hl. Messe (Josephskirche)
  17.00 Maiandacht gestaltet von der Frauen- 
   gemeinschaft St. Bartholomäus Wieb  
   lingen (Josephskirche)
   18.00 Rosenkranzgebet
Mi. 05.05. 10.00 Hl. Messe (Haus Edelberg)
  18.30 Maiandacht gestaltet von der Frauen- 
   gemeinschaft St. Peter Heidelberg-   
   Kirchheim (Josephskirche)
Pfaffengrund
So. 02.05. 11.00 Hl. Messe mit Kinderkirche
  18.00 Feierliche Eröffnung der Maiandachten
Wieblingen
Sa. 01.05. 18.00 Hl. Messe
Treffpunkte
Mo. 03.05. 17.30 Ministrantenstunde (St. Luitgard)
  18.30 Gymnastik der Frauen (FH)
Di. 04.05. 09.15 Handarbeitskreis „Flinke Nadel“ (FH)
  14.00 Treffen der Senioren (FH)
Mi. 05.05. 10.30 Krabbelgruppe „Die wilden Küken“ (FH)
  17.00 Ministrantenstunde (St. Luitgard)
Do. 06.05. 15.30 Ministrantenstunde (St. Luitgard)
  20.00 Kirchenchor (FH)
Termine
Eröffnung der Maiandachten
Am Sonntag, den 2. Mai, eröffnen wir abends um 18.00 Uhr die 
Reihe der Maiandachten in der Marienkirche im Pfaffengrund und 
laden Sie zur Mitfeier herzlich ein.
Minileiterrunde: Mo.,03.05.10, um 19.00 Uhr im Untergeschoss 
St. Luitgard.
Senioren
Am Dienstag, den 4. Mai, von 14.00-17.00 Uhr kommt das 
Modebil zum Gemeindehaus St. Franziskus. Es findet eine 
Modenschau und Verkauf statt. Gäste sind herzlich willkommen.
Handarbeitskreis „Flinke Nadel“
Der Ausflug des Handarbeitskreises „Flinke Nadel“ nach Weinheim 
findet statt am Mittwoch, den 5. Mai 2010. Abfahrt um 12.48 Uhr 
an der Haltestelle Rathaus in Eppelheim.
Maiandacht der kfd Kirchheim in Eppelheim
Am Mittwoch, den 5. Mai 2010, besucht uns die kfd Kirchheim. Sie 
möchte unsere Josephskirche kennenlernen, deren Geschichte 
und alte wie neue Ausstattung Fr. Dr. Dahlhaus in einer Führung 
ab 18.00 Uhr erläutert. Um 18.30 Uhr halten die Damen aus Kirch-
heim eine Maiandacht in der Josephskirche, zu der alle Pfarrange-
hörigen, besonders die Mitglieder unserer kfd, herzlich eingeladen 
sind.
Kfd-Frauengemeinschaft
Am Mittwoch, den 5. Mai, um 18.00 Uhr führt uns Frau Hornef 
von Weinheim in den liturgischen Tanz ein.
Das Treffen findet im Gemeindehaus St. Franziskus statt.

Ausstellung mit Bildern von Sigrun-Brita Werner 
in der Galerie im Rathaus

Ausstellungseröffnung am 
Sonntag, 02. Mai 2010, 11.30 Uhr, im Rathaus

Ausflug in den Botanischen Garten
Unsere Vorschulkinder durften am Mittwoch, den 21.4. ein Füh-
rung im Botanischen Garten besuchen. Wir reisten mit Bus und 
Bahn an, was für alle sehr aufregend war
 Im Neuenheimer Feld angekommen, ging es auch gleich los.  Frau 
Niestroj, die zuständige Gartenpädagogin zeigte uns meterhohe 
Bambusgräser und erklärte, wie Menschen diese Struktur auf  
Gebäude übertragen haben und so viel höher und stabiler bauen 
konnten.
Danach konnten die Kinder mit einer Lupe die Sumpfpflanzen 
bestaunen und schließlich noch beobachten, wie eine fleischfres-
sende Pflanze sich über der Beute schließt.

Friedrich-Ebert-Schule

Gewinner-Teams des Fair-Play-Turniers im 
Kletterpark
Wie in jedem Winter fand auch diesmal im Dezember das große 
Fair-Play-Fußballturnier der Friedrich-Ebert-Schule statt. Fast 250 
Schüler/innen kämpften nicht nur um Tore und Siege, sondern 
vor allem um den Fair-Play-Pokal. Denn die Fair-Play-Siegerteams 
dürfen immer einen begehrten Ausflug machen.In diesem Jahr ging 
es in den Kletterpark nach Bensheim. Attila und Noemi berichten 
hautnah:
„Beim Fairplay-Turnier im Dezember hat unsere Mannschaft den 
ersten Platz gewonnen. Der Preis war ein Ausflug in die Kletter-
halle in Bensheim. Mitte Februar sind wir dann gemeinsam mit 
Frau Schmitz und Herrn Martin dorthin gefahren. Wir wurden in drei 
Gruppen eingeteilt. Wir waren die „Klettermäuse“. Zuerst durften 
wir an einer kleinen Wand üben. Danach ging es an die große Klet-
terwand. Es war natürlich schwer bis ganz oben zu kommen, aber 
wir haben es alle bis zur Spitze geschafft. Wer sich am Schluss 
noch getraut hat, durfte durch einen Hochseilgarten ganz oben 
unter der Decke klettern. Man musste sich an Seilen festhalten und 
auf Stöcken balancieren. Das hat viel Spaß gemacht. Am Ende 
waren alle müde vom vielen Klettern, aber es war ein super Tag! 
Atilla, 2b
„Als erstes mussten wir ein Tuch mit einem Glas, das randvoll mit 
Wasser gefüllt war, über ein Seil bringen. Und zwar ohne dass das 
Wasser überschwappte. Das war sehr schwierig. Danach mussten 
wir uns, ohne zu sprechen, nach dem Alter aufstellen. Als näch-
stes sind wir in zehn Sekunden alle durch ein Seil gekommen. Als 
wir das geschafft haben, wurden wir in Gruppen aufgeteilt. Dann 
ging es endlich mit dem Klettern los. Hoch und runter, durch den 
wackeligen Hochseilgarten und auf den hohen Kletterbaum mit 
Aussicht über die ganze Kletterhalle. Schade, dass es dann irgend-
wann zu Ende war.“ Noemi, 4c

TANZ in den MAI30.04
20 Uhr
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Förderverein Jugendhaus e.V.

Umwelt und Natur

Auf großer Froschjagd…
… waren einige der Kinder beim ersten Treffen im 
Wald. Letzte Woche ist es ja wieder losgegangen mit 
dem Waldprojekt und es waren schon wieder viele Kinder dabei. 
Zunächst musste ja erst mal nachgeschaut werden, was sich so 
alles getan hatte. Und obwohl wir anscheinend auch dieses Mal 
„Besuch“ gehabt hatten, konnten wir keine Zerstörungen feststel-
len. Und so ging dann die Arbeit auch gleich los. Manche haben 
versucht, Frösche zu fangen, leider ohne Erfolg. Immerhin ist 
Thomas ein großer und seltener Gelbrandkäfer ins Netz gegangen, 
was fast schwieriger als ein Froschfang ist. Die anderen Kinder 
haben ihre Lager ausgebessert oder sich neue Standorte gesucht. 
Als nächste Aktionen wollen wir die Wiese mal wieder in eine Blu-
menwiese umwandeln und sie jetzt erst mal komplett umgraben 
und neu einsäen. Und, wenn das Wetter mitspielt, in nächster 
Zeit gleich mal ins Wasser und die Pflanzen ausdünnen, bevor sie 
wieder überhand nehmen. Auf dem Foto seht ihr übrigens fleißige 
Frosch- und andere Tierfänger... 
Das nächste Treffen ist  am Mittwoch, den 5. Mai 2010 von 
16.00-17.30 Uhr im Eppler Wald beim Kurpfalzhof.
ACHTUNG! Gleich noch eine Ankündigung! Am 12. Mai findet kein 
Waldprojekt statt!
Wir treffen uns wie gewohnt direkt im Wald. Für diejenigen, die noch 
nicht bei uns waren: Den Wald findet man, wenn man Eppelheim 
Richtung Grünschnitt-Abladestelle verlässt, davor links abbiegt 
und an Birkighöfen und Feldkreuz vorbei fährt. An der folgenden 
„S-Kurve“ rechts Richtung Wald fahren, vor dem Wald links und 
dann den zweiten Weg rechts einbiegen. 
Und hier noch das „Kleingedruckte“:
Interessierte Kinder, Jugendliche und auch Erwachsene sind jeder-

KliBA

Stromsparen mit der KliBA
Ein Service Ihrer Stadt Eppelheim
Energiesparlampen sparen Energie und Geld. Manche Verbrau-
cher scheuen den Kauf einer solchen Lampe, weil sie vielleicht 
nicht in die Leuchte zu Hause passt, die Form oder das „kalte“ 
Licht nicht dem persönlichen Geschmack entsprechen.
Doch mittlerweile gibt es Energiesparlampen nicht nur im 
„Glühbirnen“-Look oder in Kerzenform, sonder auch in verschie-
denen Lichtfarben. Die KliBA bietet den Bürgerinnen und Bürgern 
die Möglichkeit, sich die verschiedensten aktuellen Modelle von 
Energiesparlampen kostenlos anzusehen. Auch gibt es kosten-
lose Stromverbrauchsmessgeräte zum Ausleihen. Damit können 
Stromdetektive die größten Stromfresser und heimliche Verbrau-
cher (Geräte im Stand-by-Betrieb) ermitteln, denn die Zahl der 
Geräte, die unbeachtet „nebenher“ laufen, wächst. Eine Unter-
suchung des Umweltbundesamtes hat für die privaten Haushalte 
Leerlaufverluste von 14 Milliarden Kilowattstunden (kWh) pro Jahr 
ermittelt. Das entspricht dem jährlichen Stromverbrauch von 9 Mil-
lionen Menschen, oder der durchschnittlichen Jahresproduktion 
der drei ältesten deutschen Atomkraftwerke. Die Kosten pro Haus-
halt für unnötigen Stromverbrauch liegen bei 80 Euro bis 100 Euro 
pro Jahr.
Sind die Stromfresser ganz aus? Die betroffenen Geräte sind 
erst dann wirklich aus, wenn der Stecker gezogen ist oder eine 
abschaltbare Steckerleiste den Strom abstellt. Dauerhaft und kom-
fortabel regeln „Power-Safer“ und „Intelligente Steckerleiste“ die 
Verbräuche schlechter Geräte auf einen Idealwert herunter.
Mehr über Energienutzung, Wärmeschutz oder Fördermöglich-
keiten erfahren Interessierte bei Thomas Hennig von der KliBA. 
Der Energieberater ist regelmäßig im Rathaus vor Ort – natürlich 
kostenlos und unverbindlich. 
Rufen Sie uns einfach an oder vereinbaren Sie einen Termin für 
die nächste Beratung im Rathaus Eppelheim, Zimmer xxx    , am 
Mittwoch, den 05. Mai 2010, zwischen 16.30 und 18.30 Uhr. Tele-
fon 794 603 (Herr Peter Schmitt). E-Mail: p.schmitt@eppelheim.de
Nutzen Sie die kostenlose Serviceleistung Ihrer Kommune!

zeit willkommen. Das Projekt ist offen, d.h. es ist nicht nötig, bei 
jedem Treffen dabei zu sein. Jede und Jeder kann kommen, wann 
sie oder er Zeit und Lust hat. Die Treffen finden bei fast jedem 
Wetter statt (bei Starkregen, Hagel, oder ähnlichem fällt das Treffen 
aus).
Noch eine Bitte an die Eltern: Bitte denken Sie daran, den Kindern 
etwas zu trinken mitzugeben, am besten in einer Trinkflasche. 
Bei Fragen könnt Ihr uns gerne anrufen: Holger 1872378, Peter 
06202/574642 oder auch anmailen: Waldprojekt.eppelheim@gmx.de
Bis bald, Peter und Holger

Parteien

Bündnis 90/DIE GRÜNEN www.gruene-eppelheim.de
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Arbeitskreis Natur + Naherholung startet 
Veranstaltungsreihe zum Jahr der Artenviel-
falt 2010
2006 erklärte die Uno das Jahr 2010 zum Internationalen Jahr der 
Artenvielfalt – einerseits mit dem Ziel, Rechenschaft darüber abzu-
legen, ob deren Rückgang in den vergangenen Jahren aufgehalten 
werden konnte. Andererseits soll in diesem besonderen Jahr das 
Bewusstsein der Öffentlichkeit für die Erhaltung der Biodiversität 
gestärkt werden. Den Aufruf der Uno nimmt der neu gegründete 
„Arbeitskreis Natur + Naherholung“ des Ortsverbandes Bünd-
nis’90/DIE GRÜNEN zum Anlass, auch vor Ort auf die Artenvielfalt 
und den Schutz der heimischen Natur und Landschaft aufmerk-
sam zu machen. Unter dem Motto „Eppelheims Natur erleben und 
erhalten“ startet der Arbeitskreis deshalb eine Reihe von Veranstal-
tungen und Exkursionen. Neben ornithologischen und naturkund-
lichen Führungen sind Vorträge und Infostände geplant. Machen 
Sie mit! Nähere Infos finden Sie auf unserer Homepage.

EINLADUNG: „Nachtigall ick hör’ dir trapsen“ – 
Nachtwanderung zu den Nistplätzen der 
Nachtigall
Den Auftakt zum Internationalen Jahr 
der Artenvielfalt 2010 bildet eine 
Dämmerungs- und Nachtexkursion 
zum Thema heimische Singvögel. 
Hierzu lädt der Arbeitskreis Natur + 
Naherholung alle Interessierten herzlich ein. Vor allem der Nachti-
gall auf der Spur möchten wir Singvögel in Wald und Flur bestim-
men und über besonders schützenswerte Bereiche informierten. 
Die Exkursion führt uns vom Eppelheimer Wald über das Biotop 
in der ehemaligen Kiesgrube „Schleifpfad“ bis zum alten Bahn-
damm entlang der südlichen Bebauungsgrenze. Da gibt es einiges 
zu entdecken und zu lernen. Die Exkursion wird fachkundig beglei-
tet und findet nur bei trockenem Wetter statt. 
Wann:   Mittwoch, 12. Mai, 20.30 Uhr (vor Christi Himmelfahrt)
Treffpunkt:   Eppelheimer Feldkreuz
Dauer:    etwa 60-90 Minuten
Ausrüstung: Fernglas und Bestimmungsliteratur, falls vorhanden; 
Taschenlampe
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CDU www.cdu-eppelheim.de

Kinderbetreuung in Eppelheim
Wie sieht die Zukunft aus?
Liebe Eltern, Großeltern und Interessierte,
der Stadtverband der CDU Eppelheim veranstaltet am Dienstag, 
den 11. Mai um 20.00 Uhr im kath. Gemeindezentrum St. 
Franziskus (Blumenstraße 33) einen Infoabend zu diesem Thema.
Referenten:
Herr Reinhard Röckle (Stadt Eppelheim), 
Frau Birgit Thomas (Kiga Villa Kunterbunt), 
Frau Helma Bopp-Strifler (Kiga Friedrich-Fröbel),
Stadträte der Stadt Eppelheim
Wir laden Sie herzlich ein, sich zu informieren und zu diskutieren.

Was ich schon immer über den Fußball 
wissen wollte!
Infostand des CDU-Stadtverbandes
Besuchen Sie uns am Samstag, dem 08.05.10 zwischen 9 und 
12 Uhr auf der Hauptstr. zum Wissensaustausch, zum Diskutie-
ren oder einfach nur zum „Babble“. Für die Kinder haben wir eine 
kleine Torwand und ein Glücksrad mit kleinen Preisen aufgestellt.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch                    CDU - Stadtverband

Kommunalpolitik in der Zukunft
Der CDU-Stadtverband hatte unter dem Thema: „Kommunalpolitik 
in Eppelheim“ geladen und zahlreiche Interessierte erlebten eine 
teilweise kontroverse und abwechslungsreiche Diskussion. Judith 
Masuch begrüßte zu Beginn Herrn Thomas Birkenmeier als unse-
ren Zweitkandidaten der CDU für die Landtagswahl 2011 in Baden-
Württemberg. Er bedankte sich für unsere Unterstützung und wird 
unsere kommunalen Probleme auf Landesebene vertreten.
Trudbert Orth stellte als Einstieg die momentane Situation der 
Stadt Eppelheim dar und verwies auf die zukünftigen schwieri-
gen Haushaltsjahre. Die nächsten Jahre wird die Stadt Eppelheim 
bedingt durch geringere Einnahmen ihre Ausgaben beschränken 
müssen. Da stellte sich schnell die Frage: Wo? Bei der nachfolgen-
den Diskussion wurden viele Möglichkeiten angesprochen, disku-
tiert, verworfen und auch für gut befunden.
Zusammenfassend kann man festhalten, daß das Verständnis 
zum Sparen übergreifend vorhanden ist, die einzelnen Gruppie-
rungen hierbei aber nicht unbedingt eine Vorreiterrolle einnehmen 
möchten. Freiwillige Aufgaben und Pflichtaufgaben sind teilweise 
nicht einfach zu trennen und die Möglichkeiten der jeweiligen 
Einsparungen differieren erheblich. Wir werden uns auf die uns 
wichtigen Projekte beschränken müssen und einige Dinge wieder 
gemeinsam (Verwaltung, Schulen, Vereine, Parteien, Kirchen, etc.) 
durchführen müssen, um unsere Infrastruktur zu erhalten und aus-
zubauen. Wenn jede Ausgabe und jede neue Investition in Höhe 
und Notwendigkeit hinterfragt wird und jeder bei seinem eigenen 
Tun beginnt, werden wir diese schwierige Übergangszeit meistern 
und gestärkt die nächsten Jahre angehen. Der CDU-Stadtverband 
ist offen für jede Anregung und wird mit Ihnen unser Eppelheim 
weiterentwickeln.

SPD www.spd-eppelheim.de

Strom und Wärme für die Metropolregion
Im Rahmen der vom Kreisvorstand der Sozialdemokratischen 
Gemeinschaft für Kommunalpolitik (SGK) organisierten Veran-
staltungsreihe „Kommunalpolitik erleben“, besuchte die Inte-
ressensvertretung sozialdemokratischer Kommunalpolitiker im 
Rhein-Neckar-Kreis das Mannheimer Großkraftwerk. 
Die SPD Eppelheim wurde von Alexander Pfisterer, Beate Pfisterer 
und Renate Schmidt vertreten.
Im Rahmen einer energiepolitischen Veranstaltungsreihe werden 
eine Einrichtung mit Bezug zu erneuerbarer Energie, zu Atome-
nergie und zu einem klassischen Energieträger besucht. Unter der 
Führung von Helmut Wetzel, erfahrener Mitarbeiter des GKM und 
Mannheimer Altstadtrat wurde das riesige Gelände des Mannhei-

mer Goßkraftwerk besichtigt. Zunächst erfolgte die Besichtigung 
der hochmodernen Technikleitstelle, bevor das Trafohaus und der 
riesige Block 8 in Augenschein genommen wurden. Dann ging es 
auf das Dach des Trafohauses und somit in luftige Höhen. Von 
„dem Balkon“ der Quadratestadt konnten die Teilnehmer die 
gesamte Rheinebene überschauen und sich einen Eindruck über 
die riesige Baustelle des Block 9 verschaffen. Dieser wird voraus-
sichtlich 2013 ans Netz gehen und dann rund 25 Prozent des 
Strombedarfs der Metropolregion abdecken. Beeindruckt zeigte 
sich die Delegation auch von der großen Kohlemenge, die die ver-
schiedenen Blöcke benötigen und die umweltschonend per Schiff 
oder Bahn angeliefert wird. 
Im Anschluss an die Führung erfolgte eine intensive Diskussion 
über Kohlekraftwerke und deren Rolle für die zukünftige Energie-
versorgung.

Vereine und Verbände

ASV  www.ASV-Eppelheim.de

ASV/DJK Fußball

ASV/DJK Eppelheim - VfB Eppingen 1:3
Nach anfänglichem Abtasten konnte sich Gebhard auf der rech-
ten Seite durchsetzen. Seinen Querpass verwertete Söder in der 
5. Minute ohne große Mühe zum 0:1. Im Gegenzug hatte Bau-
mann das 1:1 auf dem Fuß, aber Gästetorwart Horn verhinderte 
den Ausgleich. In der Folgezeit verwaltete Eppingen die Führung. 
Die nächste Chance für Eppelheim hatte Afrim Dinarica in der 35. 
Minute. In der 43. Minute wurde der gleiche Spieler nur durch ein 
Foul gebremst. Den fälligen Elfmeter verwandelte Baumann sicher 
zum 1:1 Ausgleich. Nach der Pause hatte Agron Dinarica die 
große Chance den Gastgeber in Führung zu bringen, aber sein 
Schuss verfehlte knapp das Ziel. Danach steigerten die Gäste 
das Tempo und übernahmen das Spielgeschehen. In der 55. 
Minute konnte Pister einen Freistoß von Susan Ali gerade noch 
an den Pfosten lenken. Als der Gastgeber zu langsam umschal-
tete, hatten die Gäste leichtes Spiel das 1:2 zu erzielen. Den Pfo-
stenschuss von Beierle musste Gebhard nur noch über die Linie 
drücken. Nach 2 Verletzungen in den letzten 10 Minuten, musste 
der Gastgeber die restliche Spielzeit nur noch mit 9 Mann bestrei-
ten. In der Nachspielzeit gelang Beierle noch der 1:3 Endstand.
Aufstellung:
Pister-Fabian Köbler - Weigel - Yildirim - Gülez - Baumann - Agron 
Dinarica - Afrim Dinarica - Tobias Köber (75. Kadrija) - Rosenstiel 
(46. Wacker) - Valente (75. Friesendorf)
Nächste Spiele:
Sonntag, 02.05.2010, 15.00 Uhr  FV Brühl – ASV/DJK Eppelheim
Samstag, 08.05.2010, 16.00 Uhr ASV/DJK Eppelheim – SpVgg 
Sandhofen

100 Jahre Fußball beim ASV Eppelheim!
Anlässlich unseres 100-jährigen Jubiläums findet am Samstag, 
den 15.05.2010, folgendes Programm statt:
10.00 - 14.00 Uhr Ausführung des DFB-Sportabzeichens
15.00 - 18.30 Uhr Human-Soccer-Turnier
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19.00 -  2.00 Uhr „Ehemaligen-Treffen“ mit Programm und Musik 
Beim DFB-Fußballabzeichen sind Torschuss, Köpfen, Dribbeln, 
Passen, Flanken, d. h. viele unterschiedliche Fähigkeiten gefragt.
Wer die fünf Stationen durchläuft und dabei eine bestimmte Punktzahl 
erzielt, erhält als Auszeichnung das DFB-Fußball-Abzeichen in Gold, 
Silber oder Bronze und eine Urkunde. Zudem werden unter allen Teil-
nehmern Tickets zu Heimländerspielen der Deutschen Natio-
nalmannschaft verlost. Teilnahmebeschränkungen gibt es keine.
Human-Soccer funktioniert ähnlich wie Tischfußball, nur mit 
echten Spielern/innen. Die zwei Mannschaften mit jeweils fünf 
Spielern stehen im Feld, wie bei einem Tischfußball an Stan-
gen fixiert, und treten gegeneinander an. Die Dauer eines Spiels 
beträgt 6 Minuten. Bei diesem Turnier dürfen am Nachmittag 
alle teilnehmen, die 14 Jahre und älter sind. Gemischte Mann-
schaften (Männer/Frauen) sind natürlich erlaubt und erwünscht. 
Bei Interesse oder ggf. Rückfragen, bitte eine Email bis spätestens 
10.05.2010 an folgende Adresse schicken: asv.foerderkreis@gmx.de
Zum Abschluss des Tages wird ab 19.00 Uhr ein Revival-
(„Ehemaligen“)-Party durchgeführt. Hierzu sind alle ehema-
ligen Eppelheimer Jugend- bzw. Aktiven-Fußballer und 
natürlich alle Freunde des „Runden Leders“ eingeladen. Das Team 
um Walter Fein wird für reichlich Essen und Trinken sorgen, ein 
Fotograf wird Jahrgangs-Fotos schießen und ab 22.00 Uhr werden 
wir  „alte“ Mannschafts- und Ausflugsbilder an die Wand werfen. 
Dazu haben wir mehrere hundert Bilder gesammelt und archi-
viert. Auf Anfrage, können wir die Bilder auf CD zur Verfügung 
stellen. Das Programm wird musikalisch begleitet von „DJ-Kalle“.    
Am Sonntag, den 16.05.2010 findet ab 10.30 Uhr ein Früh-
schoppen statt.  Dabei werden Rindfleisch mit Meerrettich und 
Salzkartoffeln und andere deftige Mahlzeiten zur Auswahl ange-
boten. Ab 11.00 Uhr wir die Gruppe „Sound-Company“ mit 
ihrem Saxophonisten Kai Häfner kräftig einheizen und für die 
nötige Stimmung sorgen. Um 11.30 Uhr kreuzen die Oldies der 
ASV-Fußballer und der TVE-Handballer die Klingen. Gespielt 
wird eine Halbzeit Fußball und eine Halbzeit Feldhandball.
Die Feierlichkeiten werden um 15.00 Uhr mit dem Landesliga-Spiel 
unserer 1. Mannschaft gegen den Konkurrenten aus Ziegelhausen 
beendet.

SG Lobenfeld - SG ASV/DJK Eppelheim 2  4:5 (3:2)
Tore für Eppelheim: Herrmann (2x), Kohl, Kappler und ein Eigentor
Aufstellung: Kameraj - Birkenmeier - Kohler - Kappler - Kazan - 
Miltner - Gülez-S. Flender (46. Reinhardt) - Krehbiel - Kohl (90.
Schmitt) - Herrmann
Nachtrag zum Nachholspiel SG ASV/DJK Eppelheim 2 - FC 
Frauenweiler  1:1 (0:1)
Die Gäste waren von Beginn an die tonangebende Mannschaft und 
gingen in der 20. Minute in Führung. Von den Gastgebern kam rela-
tiv wenig, sodass die Gästeführung zur Halbzeit verdient war. Nach 
dem Seitenwechsel starteten die Gastgeber besser und konnten in 
der 47. Minute den Ausgleich erzielen. Doch statt des erwarteten 
Hallo Wach Effekts hatten die Gäste das Spiel klar im Griff und 
hatten gute Tormöglichkeiten, doch sie konnten ihre guten Mög-
lichkeiten nicht nutzen. Am Schluss konnten die Gastgeber noch 
froh sein überhaupt einen Punkt in Eppelheim zu behalten. sts
Aufstellung: Kameraj - Kohler (67.Tschürtz) - Kappler - Kazan - 
Reinhardt (46. Mepitnjuen) - Miltner (75.Windisch) - Gülez - Wrobel  
- Herrmann - Zeh - Kadrija
Die nächsten Spiele:  So 02.05.10. SG ASV/DJK Eppelheim 2 - 
VfR Walldorf  15:00 Uhr
So 09.05.10. Spvgg Baiertal 2 - SG ASV/DJK Eppelheim 2  12:45 Uhr
Mi 12.05.10. SG ASV/DJK Eppelheim 2 - SV Eberbach  19:30 Uhr
SV Waldhilsbach 2 - SG ASV/DJK Eppelheim 3  2:2
Tore für Eppelheim: S. Flender (2x)
Die nächsten Spiele:  So 02.05.10. spielfrei
So 09.05.10. FT Kirchheim - SG ASV/DJK Eppelheim 3  15:00 Uhr
Di 11.05.10. SG ASV/DJK Eppelheim 3 - TB Rohrbach 2  19:00 Uhr

Spielbericht vom 27.03.2010 in Nussloch
F 3- und F 4-Mannschaft
F 3-Mannschaft
Im ersten Spiel traten wir gleich gegen die Mannschaft 3 der 
Gastgeber an. In einer sehr ausgeglichenen Begegnung traf Timo 
gleich zweimal zum 2:2 Endstand. Unser nächster Gegner hieß 
FV Nussloch 4. Diese Partie mussten wir leider ganz knapp mit 

1:2 verloren geben. Den Ehrentreffer für unser Team erzielte Timo. 
Im letzten Spiel trafen wir auf die Jungs von Dossenheim. Diese 
Begegnung gewannen wir klar mit 2:0 durch die Treffer von Luis 
und Timo. 
Herzlichen Glückwunsch, lieber Luis, zum ersten erzielten Tor!!
F 4-Mannschaft
Als erstes trafen wir auf die Mannschaft des FV Nussloch 4. Diese 
Partie konnten wir doch relativ klar mit 4:1 für uns entscheiden. Für 
die Tore sorgten Masroe, Carmelo und Melik gleich doppelt. Als 
nächstes wartete die Dossenheimer Mannschaft auf uns. Trotz der 
Treffer von Masroe und Melik verloren wir am Ende dieses Spiel mit 
2:3. Nußloch 3 war unser letzter Gegner des Tages. Es war eine 
sehr ausgeglichene Partie mit vielen Torchancen auf beiden Seiten, 
so dass das Endergebnis von 1:1 völlig in Ordnung geht. Das Tor 
für unsere Mannschaft erzielte Mujtaba. 
Mannschaftsaufstellung F3:
Oliver Schlik (Tor), Nicola Hauk, Timo Rothmund (4), Luis Steiner 
(1), Yannick Hoffmann, Leonis Mustafa, Alexander Brieger
Mannschaftsaufstellung F4:
Ruben Freitag (Tor), Mujtaba Hassan (1), Max Mitskewitsch, Melik 
Dogan (3), Phil Gliatis, Carmelo (1), Masroe Noori (2)

Hallo liebe Eltern und Opas!
Wir - ASV/ DJK Bambini-Fußballmannschaft - suchen drin-
gend Verstärkung in unserem Trainer-Team.
Wir haben mittwochs und freitags von 17-18 Uhr auf dem 
DJK-Fußballplatz Training.
Also wenn Jemand Lust hat und sich ein bisschen mit Kinder-
fußball auskennt, dann meldet Euch bei Wolfgang Wittmann 
06227/819573 oder beim Training bei Susanne Pfauser.
Bis dann, wir würden uns freuen.

ASV Judo / Ju-Jutsu

Trainer Eyüp Soylu Deutscher Meister 2010
Am 17. April wurde unser Jugendtrainer Eyüp Soylu bereits zum 
fünften Mal Deutscher Meister bei den Ü30-Meisterschaften. 
Seinen ersten Kampf (-90 kg) konnte er bereits nach 1.05min mit 
einem Fußfeger für sich entscheiden.
Danach konnte er als Sieger 
von der Matte gehen, da 
sein Gegner zu oft bestraft 
wurde, und Eyüp die Punkte 
sammeln konnte. Das Halbfi-
nale gewann er wieder durch 
einen Fußfeger nach 2 Min. 
Im Finale musste er die kom-
plette Kampfzeit und Verlän-
gerung kämpfen, da dieser 
Kampf sehr ausgeglichen 
war. Doch durch seine Akti-
vität wurde er belohnt und gewann diesen Kampf durch Kampf-
richterentscheidung.  
Die Judoabteilung beglückwünscht ihren Trainer zu diesem Erfolg. 
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BW U13 Meisterschaft in der RNH Helfer 
benötigt
Am 09.05.2010 ist die Judoabteilung des ASV Eppelheim Aus-
richter für die Baden-Württembergische Meisterschaft der Jugend 
U13. Dafür brauchen wir die Hilfe der Eltern unserer Judoka, für  
Auf- und Abbau, Küchendienst und Tischbesetzung. Die Trainer 
haben bereits Infozettel ausgeteilt, weitere liegen im Dojo auf den 
Tischen. Bitte den Helferabschnitt schnellstens in den Briefkasten 
werfen, damit wir planen können. Hier wird jede Hand gebraucht, 
damit das Turnier, das einzige in diesem Jahr,  reibungslos abge-
wickelt werden kann und die Arbeit nicht nur auf vereinzelte Helfer, 
die immer helfen, verteilt ist. 
Die Vorstandschaft der Judoabteilung bedankt sich schon jetzt bei 
allen. 
Die Eppelheimer Bevölkerung wird zu diesem Turnier recht herz-
lich eingeladen, die ersten Kämpfe werden so gegen 10h mit den 
Jungs beginnen, die Mädchen kämpfen dann am Nachmittag ab 
13.30. Das Turnier endet ca. 16.00. Für Speisen und Getränke ist 
gesorgt. 

Badische Mannschaftsmeisterschaften der U14
Die Mädchenmannschaft U14 des ASV Eppelheim konnte bei den 
Badischen Meisterschaften wieder ein Podiumsplatz ergattern. 
Sie erreichten einen guten 3. Platz und dürfen somit bei den Süd-
deutschen Meisterschaften in Bayern antreten. 

ASV Kegeln
Bezirksmeisterschaften 24./25.04.10
Herren in Sandhausen
Rainer Sturm    909 + 885 Holz   15.Platz
Uwe Schell       867 + 854 Holz   21.Platz
Senioren A in Heidelberg
Klaus Türk        451 + 468 Holz   13.Platz
Hans Bopp       454 + 456 Holz    15.Platz
Rolf Hollschuh  461 + 431 Holz    18.Platz
Senioren B in Heidelberg
Ernst Wolf        462 + 466 Holz    5.Platz und damit qualifiziert für 
die Badische Meisterschaft
Helmut Vierling 472 + 426 Holz   12.Platz
Heinz Lehmann 422 + 410 Holz   24.Platz

Hallo Sportfreunde unseres Ringsports!
Bei der am Freitag stattgefunden Abteilungsversammlung wurde 
für 2 Jahre eine neue Abteilungsleitung gewählt
Abteilungsleiter   Bernd Goth
Stellvertretender Abteilungsleiter Horst Seifert
Kassier    Armin Schell 
Geschäftsstelle   Dominik Beck
Jugendleiter   Horst Rühle 
Mannschaftsführer  Yadollah Schabani-Ghasri
Wirtschaftsdienst   Mathias Kraus
Medien und Werbefachmann Michael Wolf

ASV Ringen

Sturzprophylaxe für die ältere Generation
ASV und Stadt kooperieren beim neuen Bewegungsangebot 
„Stark und standhaft im Alter“
(sg) „Stark und standhaft“ nennt sich das neue Bewegungsange-
bot des ASV Eppelheim. In Kooperation mit der Stadt richtet sich 
die Bewegungsschulung vor allem an die Generation „50 Plus“. 
„Gedacht ist der Kurs besonders für Menschen, die an sich fest-
stellen, dass ihnen im Alltag gelegentlich das Halten des Gleich-
gewichts etwas Mühe bereitet“, erläutert Kursleiterin Michaela 
Günther. Die Sporttherapeutin und Sportwissenschaftlerin mit 
Magistergrad des ASV schult in zehn Unterrichtseinheiten mit 
verschiedenen Übungs- und Bewegungsabläufen den Gleichge-
wichtssinn der Teilnehmerinnen und Teilnehmer. Nach einer kurzen 
Aufwärmphase folgen ein Balanceteil mit verschiedenen Kleinge-
räten, ein Kraftteil mit Muskulatur stärkenden Elemente, verschie-
dene „Multitasking Aufgaben“, Lockerung und Dehnung. Es wird 
auch eine Gangschulung angeboten. Außerdem werden die Kur-
steilnehmer über Sturzrisiken im Alltag aufgeklärt. „Stürze passie-

ASV Turnen und Leichtathletik

ren meist durch Ablenkung oder kurze Unachtsamkeit“, erklärt die 
Übungsleiterin. In dem neuen Bewegungskurs zur Sturzprophylaxe 
geht es daher auch um die Schulung der beiden Gehirnhälften. 
Es werden „Multitasking-Aufgaben“ eingebaut, bei denen Bewe-
gungs- und Denksportübungen miteinander kombiniert werden, 
damit von Körper und Geist alltägliche Anforderungen besser 
gemeistert werden können. Der Kurs „Stark und standhaft im Alter“ 
findet derzeit mittwochs von 17 bis 18 Uhr in der Ernst-Knoll-Halle 
statt. Weitere Kurse sind geplant. Anmeldungen nimmt Michaela 
Günther unter 3264943 oder per Mail michaela-guenther@gmx.de 
entgegen.

Arbeiterwohlfahrt bildet Freizeiten-Betreue-
rInnen aus. Wer macht mit? 
Lust auf Sonne? Spaß mit Kindern? Die AWO Rhein-Neckar richtet 
überall in Europa Kinder- und Jugendfreizeiten aus. Unsere Reisen 
führen unter anderem nach Spanien, Italien, Österreich und als 
Sprachreise nach London.
Für die Feriensaison 2010 werden motivierte Betreuer gesucht. 
Von 26.05.2010 – 31.05.2010  wird eine Schulung angeboten, die 
sich an junge Menschen ab 15 Jahren richtet, die sich in einem der 
größten Vereine Deutschlands engagieren wollen. 
Der Aufbaulehrgang ist als Planspiel konzipiert. Er simuliert ver-
schiedene Ferienfreizeiten und führt in die Besonderheiten der 
jeweiligen Altersgruppe ein. Für die Freizeitbetreuung können auch 
Praktikumsscheine ausgestellt werden. Die Betreuer bekommen 
eine Aufwandsent schädigung.
Die Arbeiterwohlfahrt (AWO) ist ein Spitzenverband der freien Wohl-
fahrtspflege, konfessionell neutral und politisch unabhängig. Ein 
Verband, der mit ehrenamtlichen und hauptamtlichen Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeitern die Lösung sozialer Aufgaben verwirklicht.
Infos und Anmeldemöglichkeiten unter Tel: 0 62 03 - 9 285 -50 
oder per e-mail: lila.sax@awo-rhein-neckar.de.
Der AWO Ortsverein unterstützt unsere Betreuerausbildung, 
Ansprechpartner vor Ort ist die Vorsitzende Elfi Thompson, Tel. 
760333 oder per e-mail: thompson@awo-eppelheim.de 

Arbeiterwohlfahrt Eppelheim

Nächstes AWO-Treffen mit Freunden am Montag, 03. Mai 
2010 im Rathauskeller.

BürgerKontaktBüro e.V.
Im Rathaus, Zi. 12, Schulstr. 2            Öffnungszeiten:
Tel.: 794107 Fax: 794227             Mo und Do 9-12 Uhr

Literatur- und Geschichtskreis
Am 23.04.10 hat die Lesung von Herrn Dr. Hubert Bär aus seinem 
Buch „Der Heidelberger Campus-Mord“ in der Stadtbibliothek 
stattgefunden. Unter dieser Rubrik findet sich auch der entspre-
chende Bericht von Ch. Steffen über die Lesung und die anschlie-
ßende Diskussion.
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SG Poseidon

Nach Beendigung der Sanierung des Alten Schulhauses treffen 
wir uns wieder in den Räumen des Seniorentreffs im Keller der 
Theodor-heuss-Schule, immer dienstags von 20 bis 22 Uhr. 

Blaues Kreuz

Tagesausflug in die Pfalz nach Schloß Hambach/Neustadt 
am Montag, 7. Juni 2010
(Anmeldung bis 31. Mai 2010)
Abfahrt am Feuerwehrhaus  8h45 Uhr, Rückkehr gegen 19 Uhr
Zunächst geht es zum Hambacher Schloß. Dort findet eine Füh-
rung statt, es folgt das  Mittagessen in der Burgschänke. Der 
Nachmittag wird eingeleitet mit einer kleinen Rundfahrt um Neu-
stadt herum. Anschließend ist Zeit für einen Stadtbummel mit 
Cafébesuch.
Für die  Fahrt, den Eintritt ins Schloß (mit Führung)  wird ein Unko-
stenbeitrag von 10 Euro für Mitglieder, 15 Euro für Nichtmitglieder 
erhoben. Er wird im Bus eingezogen. Die Verpflegungskosten zahlt 
jeder Mitfahrer selbst. 
Anmeldeformulare gibt es bei Frau Jänner im Büro (Mo und Do 
von 9 – 12) und beim Seniorenmittagstisch im Rathauskeller. Sie 
werden dort wieder abgegeben oder können in den Briefkasten am 
Rathaus eingeworfen werden.

Wandergruppe
Einige Mitglieder haben sich bereit erklärt, wieder Wanderungen 
zu führen.
Am Mittwoch, 9. Juni 2010 geht es in den Oftersheimer Wald. 
Treffpunkt: Bushaltestelle Kirchheimer Straße 9h50, Abfahrt 10h00 
mit Bus 713. In Schwetzingen weiter mit Bus 717 bis Rathaus 
Oftersheim. Einkehr bei den Kleintierzüchtern am Waldrand.
Die Wanderung wird von Frau Karin Pudack geführt.

Der Kleintierzuchtverein C44 e.V. Eppelheim gibt bekannt, 
dass in diesem Jahr das Knöchel-Essen aus organisatori-
schen Gründen am 1. Mai nicht stattfindet !!

Kleintierzuchtverein

ARENA-Cup 2010...

Jil Schäfer qualifiziert sich für die Süddeut-
schen Jahrgangsmeisterschaften
Um die 600 Schwimmer mit über 3000 Starts, füllten am 17. + 
18.April die Schwimmhalle des Heidelberger Olympia-Stützpunk-
tes, beim alljährlichen ARENA-Cup. Dank der traumhaften Wetter-
lage, konnte man sich glücklicherweise zwischen den einzelnen 
Starts, aus dem Gedränge um das 50m-Schwimmbecken, zum 
„chillen“ auf die weitläufige Wiese ins Freie retten.
Mit großen Erwartungen starteten die 15 Schwimmer der SG 
Poseidon Eppelheim. Ging es für die beiden Youngsters, Stine 
Brauch und Sue Schäfer, noch um das „anfreunden“ mit der 
ungewohnten langen 50m Bahn, so schwammen andere um das 
Erreichen von Pflichtzeiten für die schon nahe bevorstehenden 
Süddeutschen Meisterschaften in Sindelfingen, wie auch die Badi-
schen Meisterschaften im Sommer.
Mit fortlaufender Steigerung seiner Schwimmleistungen, schaffte 
es Niklas Bräumer schon bei seinem ersten Start über 50m 
Rücken, eine weitere Pflichtzeit für die Badischen einzukassieren. 
Wie der Bruder, so die Schwester, gelang dies auch Lara Bräu-
mer über 200m Lagen und 200m Freistil, und es fehlten ihr für die 
50m Freistil-Strecke lediglich noch 8 Hundertstel Sekunden.
Nur noch zwei Sekunden von der Süddeutschen Pflichtzeit ent-
fernt, erreichte Johanna Wolf einen 3.Platz über 200m Brust, 
und erzielte daneben mit ihrer Schwimmzeit über 50m Brust den 
10.Platz im Final-Endlauf. 
Vorzeitig effektiv, zeigte sich die Wirkung des 10-tägigen Trainings-
lagers auf Teneriffa bei Jil Schäfer.

Mit der Hoffnung, wenigstens „eine“ Qualifikationszeit für die Süd-
deutschen Meisterschaften zu erreichen, wurde ihr konstanter  
Trainingsfleiß endlich belohnt und übertraf mit ihren Ergebnissen 
alle Erwartungen. Nachdem sie erst die Pflichtzeit über 200m 
Freistil mit nur 47 Hundertstel knapp verfehlte, trumpfte sie mit 
enormen Bestzeiten über 200m Rücken und 200m Lagen. Einen 
krönenden Abschluss jedoch präsentierte sie mit ihrem letzten 
Start über 400m Freistil, bei dem sie sich mit 10 Sekunden Bestzeit 
den  3.Startplatz für Sindelfingen sicherte.
Bei den Baden-Württembergischen Meisterschaften am kommen-
den Wochenende besteht für sieben Schwimmer noch einmal die 
Möglichkeit, Qualifikationszeiten für die Süddeutschen Meister-
schaften zu erreichen und die geplante 4x200m Freistil-Staffel der 
Damen zu besetzen.
Medaillen wurden vergeben an:
Silber:    Jil Schäfer (1997)      100m Rücken    1:17,59min
                                                400m Freistil      4:59,03min
Bronze:  Jil Schäfer (1997)      200m Rücken    2:42,44min
                                                200m Lagen      2:42,88min
               Sue Schäfer (2000)   400m Freistil      7:26,27min
               Johanna Wolf (1997) 200m Brust       3:02,84min 
Weitere Teilnehmer mit tollen Schwimmleistungen waren:
Stine Brauch (2000), Svea Brauch (1999), Lara Bräumer (1999), 
Niklas Bräumer (1997), Ida Horn (1999), Cora Hornstein (1999), 
Matilda Wolf (1999), Annika v.Wolfframsdorff (1999), Katrin Brache 
(1996), Lotte Horn (1996), Robin Schwarz (1996), Paula Ullmann 
(1992)

Andreas Nagel…
Deutscher Meister bei den Masters in Köln
Bei den 26. Internationalen Deutschen 
Langstrecken-Meisterschaften der 
Masters, welche am Wochenende 
23.-25 April im Landesleistungszen-
trum in Köln-Müngersdorf auf der 50m-
Bahn ausgetragen wurden, bewies 
Andreas Nagel wieder einmal seine 
konstante Leistungsstärke in seiner 
Altersklasse. Nach einem 5.Platz über 
200m Schmetterling, siegte er bei der 
1500m Freistil-Strecke, mit 18 Sekun-
den Vorsprung, und erkämpfte sich 
damit den goldenen Titel zum „Deut-
schen Meister“. Mit seinem dritten Start 
über 400m Freistil durfte er sogar noch 
einmal auf die Mitte des Treppchens 
um sich für seinen 2.Platz mit einer Silbermedaille belohnen zu 
lassen.
HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH für diese tolle Leistung!!!
Ergebnisse im Detail:
200m Schmetterling:        2:51,84min
1500m Freistil:          20:01,19min
400m Freistil:             5:01,54min

Liebe Mitglieder und Freunde des Vereins,
am Sonntag 02. Mai 2010 findet ab 12:00 Uhr unser alljährli-
ches Grillfest in der Grillhütte Eppelheim statt. 
Dazu laden wir Sie/Euch herzlich ein!
In diesem Jahr bieten wir wieder Steaks vom Holzkohlengrill, Ham-
burger, Hot Dogs, Thüringer Bratwürste, leckere Salate und ein 
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reichhaltiges Kuchenbuffet an.
Für die Kinder findet ein Swim & Run statt! 
Der Jugendwart bietet zusätzlich noch weitere Spielaktivitäten für 
die Kids an.
Auch in diesem Jahr wird von der Jugend und zu Gunsten 
der Jugendkasse ein Flohmarkt durchgeführt rund um das 
Thema Sportartikel!
Wer etwas verkaufen möchte, sollte dies bitte mit Namen und Preis 
versehen und am 02.05. direkt am Flohmarktstand in der Grillhütte 
abgeben (20% vom Verkaufspreis gehen an den Verein). Der Erlös 
wird Ihnen am Ende der Veranstaltung ausgezahlt, nicht verkaufte 
Artikel bitte wieder mitnehmen.
Weiterhin sind dort die Fundsachen aus dem Hallenbad zu einem 
Preis von 1 Euro pro Teil zu erwerben.
Kuchen/Salate/Baguette können am Sonntag 02. Mai ab 11:30 
Uhr direkt in der Grillhütte abgegeben werden. 
Auf ein gutes Gelingen unseres Grillfestes! Wir freuen uns auf Euer 
Kommen!
Infos gibt’s auch auf unserer Homepage unter www.sgposeidon.de. 

Ergebnisse und Berichte:
Landesliga (Männer): SG Leutershausen II – TVE, Samstag, 24. 
April 2010   30:34 (22:18)
Versöhnlicher Saisonabschluss
Am letzten Spieltag der Landesliga kassierte die SG Leutershausen 
II gegen den TV Eppelheim mit 30:34 (22:18) die erste Heimnieder-
lage der Saison, die nach dem Spielverlauf der zweiten Halbzeit 
völlig in Ordnung geht, weil die „roten Teufel“ im gleichen Maße 
abbauten, wie die Gäste aus Eppelheim, vor allem in der Abwehr 
zulegen konnten. 
Das Spiel begann zunächst recht ausgeglichen, nach 13 Minuten 
stand es bereits 8:8, ein Torfestival, das dem schnellen Angriffsspiel 
beider Mannschaften und den gleichzeitig erheblichen Deckungs-
problemen geschuldet war. Eppelheim versuchte es zu Beginn mit 
einer Manndeckung gegen den besten Leutershausener Werfer 
Philipp Gunst, die jedoch nicht verfing, weil er sich immer wieder 
lösen und geschickt ins Spiel einbringen konnte. Aber auch die 
Umstellung auf die bewährte 5:1 Deckungsvariante fruchtete 
wenig, die Hausherren setzten sich auf zwei Tore ab (11:9, 18:16) 
und erhöhten diesen Vorsprung, als Eppelheim zwei Mal Zeitstra-
fen überbrücken musste, bis zur Halbzeit auf 22:18.
In der Pause schmiedete Trainer Leo Paramonov ein neues 
Abwehrkonzept. Um die vielen Kreisanspiele der SGL zu unter-
binden, wählte er eine defensive 6:0 Abwehrvariante, die „langen 
Kerls“ im Mittelblock, Julius Tervoort und Sebastian Dürr sollten 
die wenigen Rückraumschützen blocken. Und dies zeigte sofort 
Erfolg. 5 Minuten lang gelang den Hausherren kein Tor, während 
Eppelheim auf 22:21 verkürzte und bereits hätte in Führung gehen 
können, wenn, in Überzahl spielend, nicht einige Bälle leichtfertig 
vertändelt worden wären. So dauerte es bis zur 45. Minute bis 
Eppelheim durch einen Gewaltwurf von Hannes Stroh erstmals in 
Führung vorne lag (25:26). Noch einmal gelang der SGL der Aus-
gleich (27:27), aber dann dominierten die Gäste das Geschehen 
auf dem Feld. Zwei herrlich heraus gespielte Kreisläufertore von 
Michael Hofmann führten zum 28:31 und selbst, als der TVE in 
Unterzahl agieren musste, gelang es, den Vorsprung auf 28:33 
auszubauen. 
Der Sieg ist auf Grund der hervorragenden Deckungsleistung der 2. 
Halbzeit, in der der TVE nur 8 Tore kassierte, hoch verdient. Beide 
Torhüter steigerten sich gewaltig und trugen so dazu bei, die geg-
nerischen Werfer zu entmutigen. Im Angriff glänzte dieses Mal vor 
allem Janek Förch als Regisseur und Vollstrecker, sein überragen-
des Kreisläuferspiel krönte wieder einmal mehr Michael Hofmann, 
der von der gegnerischen Deckung nicht in den Griff zu bekommen 
war. Leider wird diese Truppe des TVE in dieser Zusammenset-
zung nicht mehr auf dem Feld stehen, weil Julius Tervoort nach 
Edingen und die beiden Jungspunde Daniel Schweizer und Fabian 
Dienemann zum Oberligaabsteiger Bammental wechseln werden. 
Dafür kehrt das Eppelheimer Gewächs Steffen Müller wieder zu 
seinem Heimatverein zurück und Eduard Heier, der Kanonier der 
vergangenen Spielzeiten wird nach überstandener Krankheit der 
Mannschaft zur Verfügung stehen. Einen Fehlstart in die Saison wie 

Turnverein Eppelheim

TVE Handball www.tv-eppelheim.de

im Herbst des vergangenen Jahres soll es nicht wieder geben, hat 
Leo Paramonov schon prophezeit. (we)
SGL: Gärtner, Lazaro-Garcia; Gunst (9/4), Lammer (1), Schwöbel, 
Welling (1), Mohr (4), Attrot, F. Müller (6), Homit (3), J. Müller (2), 
Baron (4), Edinger
TVE: Reif, Kriechbaum; Förch (11/5), Dienemann (1), Schweizer (2), 
M. Hofmann (6), Stephan (3), F. Hoffmann (4), Tervoort (1), Cramer 
(1), Stroh (3), Dürr (2)
Badenliga (Damen): TV Bammental – TVE, Sonntag, 25. April 
2010   35:20 (22:7)
Etwas zu hohe Niederlage gegen den TV Bammental 
Durch die 35:20 Niederlage im letzten Rundenspiel gegen den TV 
Bammental belegt die Damenmannschaft in der 
Abschlusstabelle den 9. Tabellenplatz. Leider wird dieser Platz 
durch die Neuausrichtung der oberen Ligen zu einem Abstiegs-
platz und zwingt die Eppelheimer zum Abstieg in die Landesliga.
Bammental begann fulminant (5:0) und zeigte den zahlreichen 
Zuschauern in der Elsenzhalle, dass man Badenliga-Meister 
werden will. Besonders die mit enormen Druck vorgetragenen 
schnellen Angriffe waren sehenswert und überraschten die Eppel-
heimerinnen ständig. Über die Zwischenstände 12:3 und 17:5 
erzielte man mit dem Pausenpfiff, als nur noch vier Eppelheimerin-
nen auf dem Feld standen, das aber doch etwas zu hoch ausgefal-
lene 22:7 Halbzeitergebnis.
Mit wesentlich effektiverem Handball zeigten alle Eppelheimerin-
nen in der zweiten Halbzeit eine gute Leistung, ohne allerdings den 
Bammentalerinnen noch einmal gefährlich werden zu können. Aber 
zur Freude aller Zuschauer entwickelte sich eine gute und faire 
Badenligapartie, die zeigte was in beiden Mannschaften steckt.
Erwähnt werden muss noch, dass die für die verletzte Nadine 
Becker in der 2. Halbzeit das Tor hütende Jackie Schnurpfeil, enor-
men Anteil daran hatte, dass diese Halbzeit unentschieden endete 
und letztendlich für einen versöhnlichen Rundenabschluss sorgte.
TVE: Groß, Schnurpfeil; L. Klein (1), Robker, Kriechbaum (1), 
Münch, Adler (5/1), Wolf (6), Herb (5/4), R. Klein (1), Geib (1), Sulz-
bacher
Weitere Spiele:
1. Division (Männer): HG Eberbach – TVE II   33:27 (17:15)
Niederlage besiegelt Abstieg
Durch die 33:27 (17:15) Niederlage im letzten Rundenspiel bei der 
HG Eberbach konnten die Gastgeber den Aufstieg feiern. Durch 
den zeitgleichen Heimsieg des Abstiegskonkurrenten TSV Hand-
schuhsheim, muss der TVE II nun den bitteren Gang in die II. Divi-
sion antreten.
Vor dem Spiel war jedem Spieler klar, dass heute die letzte Chance 
besteht, aus eigener Kraft den Klassenerhalt zu erreichen. Dem-
entsprechend motiviert legte der TVE auch los und ging schnell 
mit 1:4 in Führung. Doch anstatt ruhig und konzentriert weiter 
zu spielen, verlor man Bälle und nahm sich unnötige Würfe. Dies 
nutzte der Gastgeber immer wieder gekonnt aus und drehte den 
Rückstand bis zur 10. Minute in eine 6:4 Führung. Die nächsten 
15 Minuten konnte sich keine Mannschaft absetzen und so stand 
es vier Minuten vor dem Pausenpfiff 13:13. Doch in den nun fol-
genden Angriffen des TVE schlichen sich immer wieder Fehler ein, 
die die HG eiskalt bestrafte und innerhalb zweieinhalb Minuten auf 
17:13 davonzog. Nach einer Auszeit fing sich Eppelheim wieder 
und verkürzte bis zur Pause auf 17:15.
In Halbzeit zwei zeigte sich das gleiche Bild wie in Halbzeit eins. 
Eppelheim kämpfte und hielt sich im Spiel, aber Eberbach nutzte 
jeden Fehler eiskalt aus. So wuchs der Vorsprung der Neckartaler 
stetig und fünf Minuten vor Spielende war er auf 29:24 angewach-
sen. Eppelheim versuchte nochmals alles, aber gegen eine Mann-
schaft, die schon in Aufstiegseuphorie spielte, war nichts mehr 
auszurichten. Beim Schlusspfiff stand eine 33:27 Niederlage auf 
der Anzeigetafel und die Gewissheit durch die Ergebnismeldung, 
dass der Abstieg in die 
II. Division bevor steht. 
So lagen an diesem 
Abend Freud und Leid 
auf 40x20m ganz dicht 
beieinander. 
Der TVE gratuliert dem 
Kreismeister 2009/10 
HG Eberbach zur Mei-
sterschaft und wünscht 
alles Gute in der Landes-
liga.
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Volkshochschule 

TANZ in den MAI

Volksbank Kurpfalz H+G Bank unterstützt 
TVE-Handballer
Einen Spendenscheck von 1000,- Euro überreichte Vorstands-
referent Jörg Mertens jetzt den Handballern des TV Eppelheim. 
„Handball ist ein Teamsport, bei dem Kinder und Jugendliche für 
unsere Gesellschaft wichtige Kompetenzen erlernen und deshalb 
unterstützen wir auch die sehr gute Nachwuchsförderung des TV 
Eppelheim,“ begründete Mertens das Engagement seiner Bank.  
Abteilungsleiter Dietmar Fischer bedankte sich im Namen der 
Handballer für die Unterstützung. „Der Kader unserer Landesliga-
Mannschaft besteht zu rund  80 Prozent aus Spielern, die wir 
selbst ausgebildet haben und darauf sind wir sehr stolz“, freute 
sich Fischer. In den kommenden Wochen stehen bei der Jungend 
schon die Qualifikationsspiele für die Einteilung der Spielklassen 
an. Da wollen sich die Eppelheimer möglichst stark präsentieren.       

Fünf neue Bestleitungen beim Werfertag in 
Langensteinbach
Seit vielen Jahren konnten mal wieder zwei TVE-Leichtathleten am 
Werfertag in Langensteinbach teilnehmen. Für alle Schülerklassen 
wurde in diesem Jahr ein Werferdreikampf mit Kugel, Diskus und 
Speer angeboten. Tobias Jäck (M13) verbesserte sich in allen drei 
Disziplinen. Im Kugelstoßen (3 kg) auf 9,32 m und im Diskuswurf 
(750 g) auf 23,46 m. Sein weitester Speerwurf (400 g) landete bei 
29,62 m. Damit verpasste er den Vereinsrekord um nur 74 cm. In 
der Dreikampfwertung holte sich Tobias dann auch die Silberme-
daille. Maximilian Walter (M14) steigerte sich im Kugelstoßen (4 
kg) auf 8,14 m und im Speerwurf (600 g) auf 26,80 m. Im Diskus-
wurf (1 kg) hatte er Probleme mit der Drehung und kam nur auf 
20,66 m. Im Dreikampf kam er dennoch auf den 4. Platz.

TVE Leichtathletik  www.tve-leichtathletik.de

Veranstaltungen, Informationen
Genuss an Bewegung steht im Vordergrund
„Sora“ lud mit orientalischem Tanz zum „Tag der offenen Tür“
(sg) Im Don Carlitos Tanzpalast in der Handelsstraße 9 finden jetzt 
auch Kurse für Orientalischen Tanz und Bauchtanz statt. Bürger-
meister Dieter Mörlein gratulierte im Namen der Stadt Anne Molitor 
zu ihrem Schritt in die Selbständigkeit und zu ihrem Tanzkursange-
bot „Sora - Orientalischer Tanz & Feuertanz“. Orientalischer Tanz 
passe gut zu einer innovativen Stadt mit vielen Ideen, meinte das 
Stadtoberhaupt. Beim „Tag der offenen Tür“ stellte die 31 jährige 
Tänzerin und ausgebildete Trainerin aus Speyer ihr Kursangebot 
vor. Es gab Tanzvorführungen, Schnupperkursstunden, eine Tom-
bola und ein köstliches vegetarisches Häppchenbuffet des Eppel-
heimer Reformhauses Budjan. Anne Molitor liebt das Tanzen seit 
Kindesbeinen. In den zurückliegenden Jahren wurde sie durch 
unterschiedliche Tanzstile geprägt und beeinflusst, bis sie vor 
zehn Jahren den Orientalischen Tanz entdeckte. In der Zwischen-
zeit gehören zu ihrem Repertoire nicht nur die erdigen folkloristi-
schen Tänze und Bauchtänze,  sondern auch Feuertänze und die 
moderne Art der Gruppenimprovisation. Mit seinen harmonischen 
Bewegungsabläufen erzeugt der Orientalische Tanz ein weibliches 
Gemeinschaftsgefühl, welches Frauen über alle Altersgrenzen 
hinweg verbindet und einen wunderbaren Ausgleich zum Alltag 
schafft. Seit ihrer Jugend arbeitet sie als Trainerin und unterrich-
tet seit Jahren unterschiedliche Stile des Orientalischen Tanzes. 
Anne Molitor legt dabei größten Wert auf den Genuss an Bewe-
gung, individuellen Ausdruck und eine physiologisch korrekte und 
exakte Basis-Technik. Hier kann sie auf ihr Fachwissen aus ihrer 
therapeutischen Ausbildung als Ergo- und Reflexzonentherapeutin 
zurückgreifen. Der Kurs findet in Eppelheim immer montags von 
10.30 bis 12.30 Uhr statt. 

Sie haben sich noch nicht angemeldet? Dann aber schnell!
5638 Präsentationstechnik mit PowerPoint 2003
ab 03.05.2010, 18:15 – 20:45 Uhr
5625 Alltagsaufgaben am PC problemlos meistern
ab 07.06.2010, 18:15 – 20:45 Uhr
3146 Leichtes, italienisches Sommermenü
am 15.06.2010, 18:30 – 21:30 Uhr
Infos und Anmeldung unter Tel. 0 62 21/911 911 oder www.
vhs-hd.de
Das vhs-Programm 1/2010 erhalten Sie bei:
Banken, Schulen, Apotheken, Rathaus usw. und im Internet unter 
www.vhs-hd.de

Wichtige Informationen des Innenministe-
riums und des Umweltministeriums Baden-
Württemberg an alle Haushalte
Neue Informationsbroschüren zum Notfallschutz für die Bevölke-
rung im Umkreis kerntechnischer Anlagen liegen vor
Sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger,
das Innenministerium und das Umweltministerium Baden-
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Freitag 30. April bis Sonntag 09. Mai 2010
Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort Veranstalter

Kulturelle und andere Veranstaltungen
Fr. 30.04. 20 Uhr Tanz in den Mai Rudolf-Wild-Halle Skiclub

20 Uhr Benefizkonzert DJK Judo DJK Vereinsgelände DJK Abt. Judo

Sa. 01.05. 09.00 Abfahrt zur „Tour der Freundschaft“ nach Vertesacsa (bis 17.5.) Feuerwehrhaus

ab 10 Uhr traditionelles Knöchelessen bei den Kleintierzüchtern Vereinsheim Kleintierzuchtverein

ab 10 Uhr Schlachtfest bei der DJK Vereinsheim DJK

ab 10 Uhr Gästeangeln-Hegefischen beim Angelsportverein Früh-Auf Vereinsgewässer Brühl-
Rohrhof Angelsportverein Früh-Auf

So. 02.05. 12 Uhr Grillfest der SG Poseidon Grillhütte SG Poseidon

Mo. 03.05. 19 Uhr Gemeinderatssitzung Bürgersaal Rathaus Stadt Eppelheim

10.30-
12.30 Uhr Schnupperkurs orientalischer Tanz/Bauchtanz Don Carlitos Tanzpalast Don Carlitos Tanzpalast

Fr. 07.05. 19.30 Uhr Arsen und Spitzenhäubchen - Premiere Rudolf-Wild-Halle Theatergruppe Wildfang

Sa. 08.05. 19.30 Uhr Arsen und Spitzenhäubchen Rudolf-Wild-Halle Theatergruppe Wildfang

Ausstellungen

So, 02.05. 11.30 Uhr Ausstellungseröffnung der Ausstellung mit Bildern von Sigrun-
Brita Werner Galerie im Rathaus Stadt Eppelheim

02.05.-31.07. zu den Öff-
nungszeiten Bilder von Sigrun-Brita Werner Galerie im Rathaus Stadt Eppelheim

Sportveranstaltungen

Sa. 08.05. 9-16 Uhr Offene Baden-Württembergische EM Judo U13 Rhein-Neckar-Halle ASV Abt. Judo

Veranstaltungskalender

Württemberg weisen Sie  mit den nachstehenden Informationen  
auf die Neuauflage der Informationsbroschüren zum Notfallschutz 
für die Bevölkerung in der Umgebung kerntechnischer Anlagen hin.
Die Betreiber von kerntechnischen Anlagen sind nach deutschen 
und europäischen Richtlinien verpflichtet, die Bevölkerung in der 
Umgebung kerntechnischer Anlagen in regelmäßigen Abständen 
über getroffene Vorsorge- und Schutzmaßnahmen zu unterrichten. 
Dieser Verpflichtung ist die EnBW Kernkraft GmbH als Betreiberin 
der Kernkraftwerke Philippsburg, Neckarwestheim und Obrigheim 
mit der Herausgabe aktualisierter Informationsbroschüren am 11. 
Februar 2010 nachgekommen. Für jedes in Baden-Württemberg 
betriebene Kernkraftwerk liegt damit eine Broschüre vor, die dem 
neuesten Planungs- und Informationsstand zum Schutz der Bevöl-
kerung entspricht.
Neben allgemeinen Informationen zur Funktionsweise und zur 
Sicherheit der Anlagen finden Sie in den Broschüren konkrete 
Informationen zu Vorsorge- und Schutzmaßnahmen bei bedeut-
samen Ereignissen.
Die Informationsbroschüren stehen im Internet auf der Homepage 
des Betreibers als Download zu Verfügung:
Kernkraftwerk Philippsburg: www.enbw.com/philippsburg
Kernkraftwerk Neckarwestheim: www-embw-cp,/neckarwestheim
Kernkraftwerk Obrigheim: www.enbw.com/obrigheim
Darüber hinaus sind die Broschüren auf den Internetseiten der 
Regierungspräsidien Karlsruhe bzw. Stuttgart hinterlegt.
Gedruckte Exemplare sind kostenfrei über das 24 Stunden erreich-
bare Call Center der EnBW unter der Rufnummer 0800/3629655 
zu beziehen.

Schülerinnen löten und wechseln Reifen – 
Girls Day bei den Stadtwerken Heidelberg
Heidelberg, 22. April 2010. 33 Mädchen im Alter von elf bis 17 
Jahren haben heute am Girls Day bei den Stadtwerken Heidel-
berg Einblicke in typische Männerberufe bekommen. Einen 
Vormittag lang erlebten die Mädchen aus der Region an acht 
Stationen im Unternehmen, wie die Arbeit in den Werkstät-
ten, den Schwimmbädern oder bei der IT der Stadtwerke ganz 
konkret aussieht. Die Mädchen konnten ihre Fähigkeiten im 
technischen Bereich praktisch erproben und tauschten sich 
mit jungen Frauen in der Ausbildung über ihre Erlebnisse aus.
Zum Start des Tages stellten die Auszubildenden der Stadtwerke 
den Schülerinnen „ihr“ Unternehmen vor. „Wir sind da, wenn Ihr 

das Licht einschaltet, den Wasserhahn aufdreht oder an einem 
heißen Sommertag ins kühle Nass des Schwimmbeckens springt“, 
brachten Martina Siegel und Anne Bendel die Leistungen der 
Stadtwerke für die Menschen in der Region auf den Punkt. Was es 
bedeutet, als Mädchen in traditionellen Männerberufen zu arbei-
ten, war Thema der Diskussion zwischen den Auszubildenden und 
den Schülerinnen aus neun Schulen. Dann ging es in die Praxis: 
Die Mädchen teilten sich in acht Gruppen auf und besuchten mit 
ihren Betreuern die Werkstätten in der Kurfürstenanlage, die Gas-
übernahmestation im Pfaffengrund und das Hallenbad im Hasen-
leiser. In der Kfz-Werkstatt führten sie einen Reifen- und Ölwechsel 
durch; in der Ausbildungswerkstatt der Mechatroniker löteten 
sie einen elektronischen LED-Würfel zusammen. Ein besonderes 
Highlight war die Fahrt mit dem „Steiger“, einer Arbeitsbühne auf 
einem LKW: 15 Meter über dem festen Boden konnten die Schü-
lerinnen ausprobieren, ob ihnen das Arbeiten in der Höhe liegt. 
Nach diesen Erlebnissen war der Bedarf nach Austausch groß: Wo 
sonst die Geschäftsführung der Stadtwerke Heidelberg ihre Ent-
scheidungen trifft, debattierten die Mädchen angeregt ihre Erleb-
nisse und Erfahrungen. „Am spannendsten fand ich die dünnen 
langen Glaskabel, durch die sich Daten 
mit Lichtgeschwindigkeit bewegen“, so 
eine der Schülerinnen nach dem Besuch 
bei der IT. „Und ich kann jetzt einen 
Schaltkreis bauen“, ergänzt eine andere. 
Die Stadtwerke Heidelberg bieten sechs 
technisch-gewerbliche Ausbildungsbe-
rufe wie Anlagenmechanikerin, Elektroni-
kerin und Mechatronikerin an. Rund 40 
Auszubildende sind zur Zeit im Unter-
nehmen beschäftigt. Die Stadtwerke Hei-
delberg sind bestrebt, den Anteil junger 
Frauen zu erhöhen und nehmen daher 
zum siebten Mal aktiv am bundesweiten 
Girls Day teil. „Damit schaffen wir eine 
Win–Win Situation für die jungen Frauen 
und für unser Unternehmen. Die Mädchen erweitern ihre Möglich-
keiten, und wir gewinnen bei engagierten jungen Menschen das 
Interesse, bei uns mitzuarbeiten“, so Sabine Kieffer, zuständig für 
Personalentwicklung bei den Stadtwerken Heidelberg. Die meisten 
Mädchen und jungen Frauen wählen aus nur zehn von insgesamt 
350 Ausbildungsberufen – darunter ist kein einziger aus Technik 
oder Naturwissenschaften. 


